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Vorwort

Der RBS blickt auf ein erfreuliches Jahr 2024 zurlick. Die Zahl der Fahrgéste stieg gegentiber dem Vorjahr um
8,5 Prozent, wobei insbesondere die RE5-Linie Solothurn-Bern und die S8 nach Batterkinden ein starkes
Wachstum verzeichneten. Dieser Anstieg zeigt, dass der Angebotsausbau auf diesen Strecken einem echten
Bedurfnis entspricht. Auch die Zahl der Fahrgéste der meisten Buslinien entwickelte sich positiv, was sich

in Verkehrseinnahmen niederschlug, die deutlich Uber den Budgeterwartungen lagen. Dennoch weist der RBS
fur das Jahr 2024 insgesamt einen Verlust aus, bedingt durch ein Defizit in der Sparte Infrastruktur. Die
positive Marktdynamik geht einher mit einer gesamtschweizerisch hohen Nachfrage im 6ffentlichen Verkehr.
Fir den RBS ist diese Entwicklung besonders erfreulich, da im Jahr 2024 Uber drei Monate hinweg ein

Kurt Fluri, Prasident Interimsfahrplan mit ausgediinntem Bahnangebot aufgrund von Baustellen galt. Dennoch konnten sowohl im
Bus- als auch im Bahnverkehr die Plnktlichkeitswerte leicht verbessert werden.

Der RBS verfolgt im Einklang mit der Branche zwei Ubergeordnete, politisch definierte Ziele: die Steigerung
des offentlichen Verkehrsanteils am Gesamtverkehr (Modalsplit-Verlagerung) und die Dekarbonisierung der
eigenen Aktivitaten. Fir beide Ziele ist der 6ffentliche Verkehr Teil der Lésung. Ein entscheidender Hebel zur Er-
héhung des Modalsplits in unserem Marktgebiet ist der weitere Ausbau des Bahn- und Busangebots. Ein dich-
ter Takt, hohe Zuverlassigkeit sowie komfortable und saubere Fahrzeuge sind ausschlaggebend daflr, dass sich
noch mehr Menschen fir den offentlichen Verkehr entscheiden, statt im Auto auf staubelasteten Strassen zu
verweilen. Nach der Uberwundenen pandemiebedingten Nachfragedelle stosst das System jedoch zunehmend
an seine Kapazitatsgrenzen. Abhilfe wird eine substanzielle Kapazitdtssteigerung bringen: In einigen Jahren
werden langere Zlige zwischen Solothurn und Bern verkehren, der Takt zwischen Bern und Zollikofen wird ver-
Fabian Schmid, Direktor dichtet, und im unteren Worblental wird kiinftig alle siebeneinhalb Minuten ein Zug nach Deisswil fahren.

Die dafir notwendigen Infrastrukturprojekte sind bereits in Umsetzung oder in Planung. Die RE-Bahnhdfe
werden flur Zige mit einer Lange von 180 Metern ausgebaut. Der Neubau des unterirdischen Bahnhofs Bern,
das grosste Einzelprojekt, ist im Rohbau bereits weit fortgeschritten. Zudem wird der Neubau des RBS-
Bahnhofs in Solothurn als Chance genutzt, um in Zusammenarbeit mit der Stadt und dem Kanton Solothurn
eine Quartierentwicklung anzustossen. Parallel dazu konnten im vergangenen Jahr die neuen Zige fur
den Stadteverkehr Solothurn—-Bern bestellt werden, um die steigende Nachfrage langfristig zu bewaltigen. Da-
mit kann die Kapazitat auf dem Korridor an die kiinftigen Anforderungen angepasst und die Voraussetzungen
fiir eine erfolgreiche Verkehrsverlagerung bei gleichzeitig héherem Komfort zu geschaffen werden.

Die zweite langfristige Aufgabe ist die Dekarbonisierung, insbesondere durch die Elektrifizierung des Bus-
betriebs. Dieser Wandel geht Uber die reine Beschaffung von Elektrobussen hinaus: Ladeinfrastrukturen
mussen aufgebaut, die Busgarage erweitert und die Fahrzeugeinsatze sowie Dienstplane neu konzipiert wer-
den. Der RBS verfligt mittlerweile tber sieben Elektrobusse, rund einen Siebtel der Flotte, und sammelt
wertvolle Erfahrungen flr den ersten grossen Elektrifizierungsschritt im Jahr 2027.

Der RBS ist sich der angespannten Finanzlage der Besteller bewusst: Die 6ffentlichen Budgets sind be-
grenzt, und Sparmassnahmen stehen infolge der Schuldenbremse zur Diskussion. Dies ist fir uns ein Ansporn,
betriebliche Abldufe kritisch zu hinterfragen und Effizienzpotenziale bestmdglich zu nutzen. Gleichzeitig
sind wir Uberzeugt, dass die laufenden Investitionen in Busse, Depots, Zlige und Bahnhofe unerlésslich sind,
um die Region auch in Zukunft mit einem leistungsfahigen und attraktiven Mobilitdtsangebot zu versorgen.
Ein gut ausgebauter 6ffentlicher Verkehr ist nicht nur eine Frage der Verkehrsbewaltigung, sondern auch ein
wichtiger Standortfaktor flir Wirtschaft, Bildung und Gesellschaft. Wir danken den Bestellern und den Be-
hérden von Bund, Kantonen und Gemeinden fir die konstruktive Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank gilt
unseren Mitarbeitenden, die unter anspruchsvollen Bedingungen mit grossem Engagement einen hoch-
stehenden Kundenservice gewahrleistet haben.

kD - Al

Kurt Fluri, Président des Verwaltungsrates Fabian Schmid, Direktor
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Der RBS - ein Unternehmensportrat

Der Regionalverkehr Bern-Solothurn (RBS) ist ein Transportunter-
nehmen in der Region Bern-Solothurn. Mit einem dichten Netz aus
Bahn- und Busverbindungen stellt der RBS eine zuverléssige und
effiziente Mobilitat fir Pendler:innen sowie Freizeit- und Gelegen-
heitsreisende sicher. Das Unternehmen betreibt vier Bahnlinien (S7,
S8, S9 und RE5) mit Verbindungen nach Worb, Unterzollikofen,
Bétterkinden und Solothurn sowie 18 Buslinien im Grossraum Bern
und in der Region Lyss—-Bucheggberg-Jegenstorf. Jéhrlich nutzen
mehrere Millionen Fahrgaste das Angebot des RBS. Zudem erbringt
der RBS im Auftrag von Bernmobil einen Teil der Fahrleistung auf
der Tramlinie 6, Bern-Worb.

Der RBS entstand am 1. Januar 1984 aus der Fusion der Ver-
einigten Bern-Worb-Bahnen (VBW) und der Solothurn-Zollikofen—
Bern-Bahn (SZB). Seitdem steht das Unternehmen fir eine konti-
nuierliche Modernisierung seiner Infrastruktur und seiner Fahr-
zeuge. Mit einem dichten Fahrplan sowie Investitionen in neue Ziige
und Busse, die Erneuerung von Bahnhéfen und Haltestellen und
den Einsatz zukunftsfahiger Technologien tréagt der RBS zur Stei-
gerung der Attraktivitat des 6ffentlichen Verkehrs bei.

Nachhaltigkeit ist ein zentraler Bestandteil der Unternehmens-
strategie. Der RBS setzt auf energieeffiziente Fahrzeuge, optimier-
te Fahrplane und den Ausbau der Elektromobilitat im Busbereich,
um den 6kologischen Fussabdruck zu reduzieren. Zudem arbeitet
er eng mit kantonalen und kommunalen Behdrden zusammen, um
die Verkehrsplanung und -anbindung zu optimieren. Als Teil des 6f-
fentlichen Verkehrsnetzes tréagt der RBS zur Entlastung des Indivi-
dualverkehrs bei und leistet einen wichtigen Beitrag zur nachhalti-
gen Entwicklung der Region. Die kontinuierliche Anpassung an
veranderte Mobilitatsbedurfnisse und technologische Entwicklun-
gen sichert die langfristige Relevanz des Unternehmens.

Die RBS-Werte als Grundlage

Der RBS erfillt seinen Grundauftrag — ein attraktives Bahn- und Bus-
angebot flr die Bevdlkerung bereitzustellen und zur positiven Ent-
wicklung der Region beizutragen — auf Basis klar definierter Werte.
Im Jahr 2024 stehen fir die bisherigen Handlungsanweisungen drei
zentrale Werte: Verlasslichkeit, Zukunftsorientiertheit, Respekt. Die-
se Werte gelten flr alle Mitarbeitenden und dienen als Orientierung
far den Umgang mit internen und externen Anspruchsgruppen so-
wie im taglichen Arbeitsumfeld.
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Der RBS in Zahlen

Einheit 2024 2023 Vergleich in%
Ertrag Tausend CHF 144462 147715 -2,2

Aufwand Tausend CHF 146435 143605 2,0

Jahresverlust Tausend CHF -1973 4110 -148,0

Reiseverkehr Bahn MiI'I‘i'onen Personen 16,90 15,90 6,29
ReiseverkehrBus Milionen Personen 7,80 7,40 541
,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, Anzah|504472 68
Taus;nd km34003442 _12

Tauéénd km32453209 11
Anzah|4447 _64
Anzah|51 47 85
,‘,‘Faktor,..‘,‘, 430 418 29
Tause',‘{d kWh,..‘,‘,‘ [ 20492 [ 21 019 R _25
Dieselverbrauch Fahrbetrieb Bus Tausekl";d ther 1 069 1078 —08
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Verkehr und Marketing

Ein Uberblick tiber das Jahr 2024

Im Berichtsjahr stieg die Zahl der beférderten Personen weiter an:
Insgesamt fuhren 24,7 Millionen Menschen mit dem RBS - ein Plus
von fast sieben Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Im Busnetz des
RBS wurden 7,8 Millionen Fahrgaste gezahlt, was einem Anstieg
von funf Prozent entspricht. Damit lag die Zahl der Fahrgaste erst-
mals wieder héher als im Rekordjahr 2019. Auch im Bahnverkehr
gab es ein Wachstum zu verzeichnen: 16,9 Millionen Fahrgéste
nutzten die RBS-Zlige - sieben Prozent mehr als im Vorjahr, jedoch
wurden noch nicht die Zahlen von 2020 erreicht. Veranderungen
im Fahrgastverhalten sind weiterhin erkennbar. Besonders an Pend-
lerbahnh&fen wie Papiermiihle, Worblaufen und Zollikofen liegt die
Nachfrage noch 10 bis 20 Prozent unter dem Niveau von 2019. Dort,
wo das Angebot ausgebaut wurde, wie auf den Linien RE5 (Solo-
thurn-Bern) und S8 (Batterkinden—Bern) oder um Bahnhofe mit
grosseren Siedlungsentwicklungen, wurde ein deutliches Wachs-
tum registriert. Der starkste Anstieg verzeichnete der Bahnhof
Deisswil, wo an Werktagen 26 Prozent mehr Fahrgaste ein- und
ausstiegen - fast 1500 pro Tag.

Marketing und Kommunikation:
strategische Weichenstellungen

Im Jahr 2024 lag der Fokus im Bereich Marketing und in der Kom-
munikation auf strategischer Weiterentwicklung. Besonders das
Arbeitgebermarketing wurde vorangetrieben — eine neue Karriere-
seite wurde erstellt und Videos zu Jobprofilen produziert. Zudem
wurden Grundlagen fiir die neue Webseite und das Rebranding des
RBS geschaffen. Dazu gehorte auch eine umfassende Marktfor-
schung, die wertvolle Erkenntnisse flir diese Projekte liefert. Die
Umsetzung des Rebranding und der Launch der neuen Website
sind flr den Sommer 2025 geplant. Daneben wurden auch kurz-
fristige Massnahmen umgesetzt, um die Markenprasenz des RBS
zu starken. Ein Hohepunkt war der «Tag der offenen Baustelle» im
zukinftigen Bahnhof Bern.

«Shoppy-Express»:
RBS-Zug im Shoppyland-Design

Der RBS und das Einkaufszentrum Shoppyland pflegen eine lang-
jahrige Partnerschaft — unter anderem durch die Haltestelle «<RBS
Shoppyland». Diese Partnerschaft wurde 2024 sichtbar: Seit Ende
April verkehrt ein Zug («Seconda») im Shoppyland-Design als «Shop-
py-Express» auf der Linie S8. Die Idee wurde von der Marketing-
gemeinschaft Shoppyland initiiert. Der Zug wurde am 26. April 2024
aus der Werkstatt Worbboden in den reguléren Betrieb Uberfihrt.
Die Kooperation starkt die Verbindung zwischen 6ffentlichem Ver-
kehr und Shoppyland und unterstreicht die Bedeutung nachhalti-
ger Mobilitatslosungen zur Attraktivitatssteigerung im Nahverkehr.

«Tschau Blau» - Verabschiedung der blauen
Trams

Im Sommer 2024 begann die schrittweise Ausmusterung der seit
1987 eingesetzten blauen RBS-Trams, da sie ihr Lebensende er-
reicht haben. Nach der Gleissanierung an der Effingerstrasse in
Bern im Oktober wurden die blauen Trams auf der Linie 6 nach und
nach durch die neuen Tramlink-Fahrzeuge von Bernmobil ersetzt.
Seit dem Fahrplanwechsel 2024 verkehren keine RBS-Trams mehr
auf der Strecke Bern-Worb. Ein Tram wurde dem Verein EW Nos-
talgie Ubergeben, ein weiteres an Schutz und Rettung Bern. Die
Zusammenarbeit mit Bernmobil auf der Linie 6 bleibt weiterhin be-
stehen. Der RBS wird auch kiinftig Fahrleistungen im Auftrag von
Bernmobil erbringen. Zu diesem Zweck wurden die RBS-Tramflih-
rer:innen auf dem neuen Fahrzeugtyp geschult, um einen reibungs-
losen Ubergang sicherzustellen. Im Rahmen der Kampagne «Tschau
Blau» wurde das blaue Tram gebuhrend verabschiedet — mit einer
Social-Media-Kampagne, Mitarbeitendeninterviews sowie einer
Abschiedsfahrt fur Mitarbeitende. Die mediale Berichterstattung er-
zielte eine hohe Reichweite und positive Resonanz.
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Organisation und Personal

Gesamtarbeitsvertrage

Die Arbeitsvertrage von 96 Prozent der RBS-Mitarbeitenden unter-
liegen den Gesamtarbeitsvertragen (GAV) Bahn und Bus. Ausge-
nommen sind die Geschaftsleitung, die Projektleitenden des Pro-
jekts «Ausbau Bahnhof Bern» sowie die Lernenden, was rund vier
Prozent der Belegschaft ausmacht. Fiir Mitarbeitende ausserhalb
des GAVY, wie beispielsweise die Rottenverstarkungen von Sersa,
orientieren sich die Arbeits- und Beschaftigungsbedingungen an
den GAV-Regelungen.

Lohngleichheit und Chancengleichheit

Die letzte Lohngleichheitsanalyse im Jahr 2021 bestétigte, dass die
Léhne beim RBS diskriminierungsfrei festgelegt sind. Das Unter-
nehmen setzt sich fur Lohngleichheit und Chancengleichheit ein
und orientiert sich dabei an den gesetzlichen Vorgaben und be-
wahrten Standards zur Gleichstellung. Gemass Gleichstellungsge-
setz wird die Lohngleichheitsanalyse regelmassig wiederholt. Die
nachste Analyse ist fur 2025 geplant.

Compliance und Nichtdiskriminierung

Der RBS lehnt jede Form der Diskriminierung ab — unabhangig von
Geschlecht, Herkunft, Religion, Alter, sexueller Orientierung, Be-
hinderungen oder politischer bzw. gewerkschaftlicher Betatigung.
Zur Meldung von Diskriminierungsvorféllen und Verstdssen stehen
interne und externe anonyme Meldestellen zur Verfligung. Mitar-
beitende kénnen Verstdsse jederzeit an die vorgesetzte Person, an
die interne Compliance-Stelle per Mail oder an die externe Com-
pliance-Stelle IntegrityPlus Uiber eine Onlineplattform melden. Der
Verwaltungsrat erhélt jahrlich einen Compliance-Bericht. Im Jahr
2024 wurden keine Verstosse gemeldet.

Mitarbeitendenumfrage:
Erkenntnisse und Zukunftsaussichten

Im Frihjahr 2024 fihrte der RBS eine Mitarbeitendenumfrage durch.
398 Mitarbeitende (78,2 %) nahmen daran teil — eine hohe Beteili-
gung, die aussagekraftige Ergebnisse ermoglichte. Die Bewertung
erfolgte in drei Kategorien (Skala 0-100):

= Arbeitszufriedenheit: 72 Punkte

= Commitment: 80 Punkte

= Work Engagement: 78 Punkte

Positiv bewertet wurden insbesondere Arbeitsinhalte und Kunden-
orientierung. Verbesserungsbedarf besteht in den Bereichen Un-
ternehmensbindung, Geschaftsleitung, Arbeitsorganisation sowie
Aus- und Weiterbildung. Die Ergebnisse wurden in den Abteilun-
gen analysiert. Fir die kommende Periode legt die Geschaftslei-
tung den Fokus auf die Klarung und Vereinfachung der Arbeitsor-
ganisation und auf die Optimierung der internen Kommunikation.

Unternehmensstrategie 2025-2030

Im Berichtsjahr erarbeitete die Geschéftsleitung die neue Unter-
nehmensstrategie fir 2025-2030. Sie wurde im November 2024
vom Verwaltungsrat genehmigt. Nach einer umfassenden Analyse
des Unternehmens, seines Umfelds und relevanter Trends wurden
vier zentrale Handlungsfelder definiert:

= Angebotsoptimierung und Fahrgastwachstum

= Organisation und Arbeitsablaufe optimieren

= Attraktivitat als Arbeitgeber

= Partnerschaften und Nebengeschafte

Auf dieser Basis wurde das Zielbild 2030 und die Eckpunkte von
insgesamt zehn Umsetzungsinitiativen fir die kommenden Jahre
festgelegt.



Aus- und Weiterbildung:
Investition in Wissen und Kompetenz

Aus- und Weiterbildung unter Berticksichtigung der sich &ndern-
den Anforderungen haben beim RBS einen hohen Stellenwert und
sind fester Bestandteil der Unternehmensphilosophie. Im vergan-
genen Jahr wurden Weiterbildungen in verschiedenen Fachberei-
chen durchgefihrt. Die Schwerpunkte lagen auf sicherheitsrelevan-
ten Schulungen, technischen Fortbildungen sowie der Férderung
von Fuhrungskompetenzen. Dies tragt zur Qualitat und Effizienz
des Betriebs bei und starkt die Motivation der Belegschaft.

Arbeitssicherheit

Im Berichtsjahr blieb der RBS von schweren Unféllen mit bleiben-
den Gesundheitsschaden verschont. Die unfallbedingten Ausfall-
tage pro Mitarbeitenden (FTE) entwickelten sich mit 0,22 im Ver-
gleich zu den Vorjahren positiv und lagen deutlich unter dem Zielwert
von 0,8. Auch die Anzahl der anerkannten Berufsunfélle konnte von
28 im Vorjahr auf 22 gesenkt werden, womit das Ziel von unter 19
verfehlt wurde. Ein wichtiger Meilenstein wurde im Bereich Elektri-
sche Anlagen Ausfiihrung / Betrieb / Pikett erreicht: Im September
2024 konnte verklindet werden, dass das Team 365 Tage lang un-
fallfrei gearbeitet hat. Angesichts der hohen Sicherheitsanforderun-
gen in diesem Bereich ist dies eine bemerkenswerte Leistung. Sie
zeigt, dass konsequente Sicherheitskultur, Disziplin und enge Zu-
sammenarbeit entscheidend fir den Erfolg sind. Die tagliche Ein-
haltung von Sicherheitsvorschriften und die hohe Aufmerksamkeit
und Sorgfalt im Umgang mit potenziellen Risiken tragen wesent-
lich dazu bei.
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Gesundheitsschutz - UV-Schutz-
Praventionsmodul

In Zusammenarbeit mit der Suva wurde erstmals das Praventions-
modul «Sonne: Schutze dich vor UV-Strahlen!» durchgefihrt. Ziel
war es, das Bewusstsein flir Sonnenschutz zu starken und die Ak-
zeptanz von Schutzmassnahmen zu erhéhen. Das Modul richtete
sich an Mitarbeitende aus den Bereichen Bahn-, Elektro- und Rei-
nigungsdienst, die haufig im Freien arbeiten. Unter Leitung einer
Fachperson lernten die Teilnehmenden die Bedeutung eines effek-
tiven Sonnenschutzes kennen und die richtigen Massnahmen zum
Schutz vor UV-Strahlen. Durch eine UV-Kamera wurden Sonnen-
schaden auf der Haut sichtbar gemacht. Zusétzlich wurde eine In-
formation im Intranet verdffentlicht und kleine Sonnencremes ver-
teilt.

RBS-Generalversammlung 2024 in lttigen

Die Generalversammlung des RBS fand am 27. Juni 2024 im Haus
des Sports in Ittigen statt. Verwaltungsratsprésident Kurt Fluri be-
grisste die Aktionarinnen und Aktion&re und die Géste und beton-
te die Bedeutung der Gemeinde fir den RBS. In lttigen befindet
sich ein neuer RBS-Bahnhof, der 2023 er6ffnet worden ist sowie
der zentrale Betriebsstandort. Hier sind das Bahndepot, die Bus-
garage und die Buros zuhause. Die Aktionarinnen und Aktionare
folgten den Antrdgen des Verwaltungsrats. Die Generalversamm-
lung endete mit einem Gastreferat von Dr. Peter Flglistaler, Direk-
tor des Bundesamtes fir Verkehr. Er sprach Uber die zuklnftigen
Herausforderungen des 6ffentlichen Verkehrs und wiirdigte die all-
gemeinen Entwicklungen in diesem Bereich mit speziellem Bezug
zum RBS.
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Personal in Zahlen

Kategorien

Geschiftsleitung

Mitarbeitende

Anzahl Frauen (bis zum 31.12.)

davon unbefristet

Anzahl neu beschéftigter Frauen

Anzahl nicht mehr beschéftigter Frauen (Austritte aus dem Unternehmen)

Anzahl Manner (bis zum 31.12.)

davon unbefristet

Anzahl neu beschéftigter Manner

Anzahl nicht mehr beschéftigter Manner (Austritte aus dem Unternehmen)

Anzahl Lernende (bis zum 31.12.)

Unter 30-Jahrige (bis zum 31.12.)

Anzahl Neubeschéftige unter 30-Jahrige

30 bis 50-Jahrige (bis zum 31.12.)

Anzahl neu beschéftigter 30- bis 50-Jahrige

Anzahl Uber 50-Jahrige (bis zum 31.12.)

Anzahl neu beschéftigter Uber 50-Jahrige

Anzahl schwangere Frauen mit Anrecht auf Mutterschaftsurlaub

Anzahl Frauen, die Mutterschaftsurlaub bezogen haben

Anzahl Manner, die nach der Geburt ihres Kindes Anrecht auf Vaterschaftsurlaub haben

Anzahl Ménner, die Vaterschaftsurlaub bezogen haben

Anzahl Personen, die nach dem Elternschaftsurlaub wieder an die Arbeit zurlickgekehrt sind

OO0 0O 0:I0O:N: O 0O:I0O:0:00:M:0:0 00—
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Betrieb und Technik Bahn

Ein Uberblick tiber das Jahr 2024

Das Jahr 2024 war gepragt von gezielten Optimierungen im Fahr-
planangebot sowie von bedeutenden Bauarbeiten im Raum Bern.
Das im Dezember 2022 eingeflihrte Fahrplankonzept fur die Linien
RE5 und S8 wurde per Fahrplanwechsel Ende 2023 leicht optimiert.
Das Mittelperron in Fraubrunnen wurde mit wenigen infrastruktu-
rellen Anpassungen zu einem betrieblich vollwertigen Perron. Da-
durch verbesserte sich die Kreuzungssituation im Raum Fraubrun-
nen-Grafenried zwischen RE5 und S8 deutlich. Die Anpassungen
wirkten sich positiv auf die Plnktlichkeit aus, die 2024 bei 98 Pro-
zent lag — rund einen Prozentpunkt héher als im Vorjahr. Die Bau-
arbeiten fur den neuen Bahnhof Bern beeinflussten auch 2024 den
Bahnbetrieb. Wie im Vorjahr war Uber drei Monate ein Ersatzfahr-
plan fir das RBS-Bahnnetz gliltig, da die Strecke zwischen Bern
Felsenau und Bern nur eingleisig befahrbar war. Der Ersatzfahrplan
(15. Juni bis 6. Oktober 2024) war nahezu identisch mit demjeni-
gen von 2023, jedoch mit minimalen Anpassungen zur Verbesse-
rung der Fahrplanstabilitat. Zusatzlich fihrte eine Stellwerkstérung
in Bern, bedingt durch Bauarbeiten, zu einer mehrtagigen Betriebs-
unterbrechung.

Friihwarnsystem fiir den Bahnbetrieb

Starke Windbden kénnen die Sicherheit im Bahnbetrieb gefédhrden.
Nach der Entgleisung eines RBS-Zugs durch eine Bde von rund
120 km/h sowie einer Komposition der Aare Seeland mobil AG
(asm) im Marz 2023 wurden die Windverhéltnisse entlang des
Streckennetzes untersucht. Die Analyse der letzten 20 Jahre durch
den spezialisierten Dienstleister Meteomatics AG ergab:

Besonders betroffen sind Streckenabschnitte zwischen Solo-
thurn und Zollikofen, vor allem der Abschnitt zwischen Lohn und
Biren zum Hof. Der Zugtyp NEXT erwies sich aufgrund seiner Bau-
art als besonders anféllig fur Seitenwind. Ab Windgeschwindigkei-
ten von 100 km/h besteht Kippgefahr. Daher sind bei starken Béen
Geschwindigkeitsreduktionen oder Betriebseinstellungen not-
wendig.

Seit April 2024 ist ein Frihwarnsystem mit Windmessstationen
und automatisierten Warnmeldungen via SMS und E-Mail in Be-
trieb. Erste Erfahrungen zeigen, dass das System zuverlassig funk-
tioniert und dass Warnungen ab 80 km/h sinnvoll sind. Seit der Ein-
fuhrung musste der Bahnbetrieb nicht eingestellt werden. Lediglich
am 19. November 2024 erfolgte eine Geschwindigkeitsreduktion
auf 80 km/h im betroffenen Abschnitt. Vor der Systemeinfiihrung

gab es im Jahr 2024 am 3. Januar eine Begrenzung auf 80 km/h
und am 22. Februar auf 50 km/h. Das Frihwarnsystem mit den pro-
gnostizierten Windgeschwindigkeiten wird laufend Uberpriift und
mit den vor Ort installierten Windmesseinrichtungen in Blren zum
Hof und in der Limpachebene verglichen. Da diese tendenziell nied-
rigere Geschwindigkeiten anzeigen, erfolgt im ersten Quartal 2025
eine Optimierung des Systems basierend auf den Auswertungen
von 2024. Dabei wird unter anderem die Aktualisierung der Benach-
richtigungen durch Meteomatics verbessert, insbesondere bei sich
andernden Béengeschwindigkeiten und ihrem Einfluss auf den
Bahnbetrieb.

Erneuerung Stellwerk Worb

Am 20. und 21. April 2024 wurde das 50 Jahre alte Stellwerk am
Bahnhof Worb Dorf des Typs «Asega» durch ein neues «Domino
67»-Stellwerk ersetzt. Dieses ist nun an die Fernsteuerung VBBa
(Visualisierungs- und Bediensystem flir Bahnen) und das Leitsys-
tem angebunden. Die Arbeiten umfassten den Aufbau des neuen
Stellwerks, den Einbau neuer Signale sowie die Umschaltung und
Prifung der Weichen und Bahnibergénge. Das Stellwerk ist ein zen-
trales Element fir den sicheren Bahnbetrieb. Es steuert Signale,
Weichen und weitere Steuerungselemente, um eine effiziente und
sichere Zugflihrung zu gewéhrleisten. Wahrend der Bauphase war
die Strecke zwischen Worb Dorf und Boll-Utzigen vom 18. bis zum
20. April 2024 unterbrochen. Bahnersatzbusse wurden eingesetzt.
Mit dieser Investition stellt der RBS die Zuverlassigkeit und Sicher-
heit des Bahnbetriebs langfristig sicher.

Betriebsstérung Stellwerk Bern

In der ersten Oktoberwoche 2024 hat eine Stérungswelle im Bahn-
betrieb zwischen Worblaufen und Bern die gesamte Organisation
herausgefordert. Ursache waren technische Probleme am Stellwerk
Bern, das aus den 1960er-Jahren stammt und im Rahmen der Bau-
arbeiten flr den neuen RBS-Bahnhof Bern angepasst werden muss-
te. Nach der ersten Nachtsperrung Ende September traten Be-
triebsstérungen auf, die sich in den folgenden Tagen verstéarkten.
Blockstérungen und Betriebsausfélle hauften sich, bis am 3. und
4. Oktober der Bahnverkehr zwischen Worblaufen und Bern kom-
plett ausfiel. Eine Taskforce wurde eingesetzt, um die Stérung
schnell zu beheben. Durch intensive Priifungen und Testfahrten
am Wochenende konnte der reguldre Betrieb am Montag wieder



aufgenommen werden. Um die Fahrplanstabilitat sicherzustellen,
wurden die Linien S9 und S7 vorlibergehend angepasst. Diese
Storung stellte eine der grossten Betriebseinschrankungen der
jingeren Unternehmensgeschichte dar. In einer internen Analyse
wurden wichtige Erkenntnisse gewonnen und Massnahmen de-
finiert, um vergleichbare Vorfalle kiinftig zu vermeiden oder effi-
zienter zu bewaltigen. Die intensive Zusammenarbeit und der aus-
serordentliche Einsatz verschiedener Mitarbeitenden waren
entscheidend fir die Wiederherstellung des Bahnbetriebs.

ATO-Versuch: Zulassungsprozess
und Testfahrten in Batterkinden

2024 startete der Zulassungsprozess fur das ATO-System (Automatic
Train Operation) in Zusammenarbeit mit einem externen Partner
und dem Bundesamt fiir Verkehr (BAV). Ziel ist die Typenzulassung
fur das automatische Wenden des Fahrzeugs Nr. 71 in Batterkinden.
Das BAV genehmigte begleitete Testfahrten, die 2024 erfolgreich
durchgefiihrt wurden. Fir weitere Versuche wurde der zweite Fih-
rerstand des Testfahrzeugs aus der «Seconda»-Flotte entsprechend
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umgebaut und mit der Prototyp-Hardware ausgestattet. Fiir 2025
sind weitere Testfahrten mit der eisenbahnkonformen Ausriistung
geplant. Parallel dazu wird die Dokumentation in Zusammenarbeit
mit dem externen Partner weiter erstellt und mit dem BAV abge-
stimmt, um den Zulassungsprozess fortzusetzen.

Erweiterung der Worbla-Flotte:
neue Fahrzeuge fiir den Angebotsausbau

Im Frihling und im Sommer 2024 wurden die Worbla-Zige Nr. 15
und Nr. 16 angeliefert. Nach der Abnahme in Zollikofen wurden die
Zlge per Bahn nach Worblaufen transportiert, wo sie erstmals auf
dem RBS-Netz fuhren. Die Flottenerweiterung ist erforderlich, um
den geplanten Angebotsausbau auf der Linie S7 zu ermdglichen.
Zukunftig sollen Zwischenzlige im 7,5-Minutentakt bis Deisswil statt
bis Bolligen gefiihrt werden. Mit dieser Massnahme starkt der RBS
die Kapazitdt auf einer der meistgenutzten Linien seines Netzes
und tragt zur kontinuierlichen Verbesserung des 6&ffentlichen Ver-
kehrsangebots in der Region bei.
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Betrieb und Technik Bus

Umbau der Busgarage Worblaufen

Ende 2024 wurde die erste Phase des Umbaus der Busgarage in
Worblaufen weitgehend abgeschlossen. Die bestehende Wasch-
anlage wurde durch einen Serviceraum ersetzt, der als zusatzlicher
Werkstattbereich dient. Eine neue Hebeanlage ermdglicht die effi-
ziente Unterbodenreinigung der Busse, wahrend eine neue Durch-
fahrtswaschanlage den Waschvorgang beschleunigt und Mitarbei-
tende wéhrend des Vorgangs im Fahrzeug bleiben kdénnen. Dies
erhoht die Sicherheit und senkt Unfallrisiken. Mit der Installation ei-
ner modernen Wasseraufbereitungsanlage wird zudem der Was-
serverbrauch nachhaltig gesenkt. Zusétzlich wurde ein neuer Ar-
beitsplatz fiir Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten eingerichtet,
und die Buro- sowie Personalrdume wurden ins zweite Oberge-
schoss verlagert. Im ersten Stock entstand eine neue Pneuwerks-
tatt mit Lagerraum.

Die zweite und die dritte Bauphase verzdgern sich aufgrund der
spateren Inbetriebnahme des Depots Bétterkinden. Da das Depot
1in Worblaufen, wo die neue Busgarage entstehen soll, weiterhin
als Abstellflache fiir Ziige genutzt werden muss, wurde eine Uber-
gangsldsung fir die Elektrobusse entwickelt. Das bisherige Bahn-
depot 2 soll fir eine Ubergangsphase von rund 10 Jahren zu einer
Buseinstellhalle mit Ladeinfrastruktur umgebaut werden. Gleich-
zeitig sollen die bestehenden Geb&ude fiir Buswerkstatt und Ein-
stellhalle im Hubelgut und die Busgarage in Worblaufen erneuert
und modernisiert werden. Hier entsteht eine Werkstatt fir Linien-
busse mit Hocharbeitsbihnen. In einem Teil der heutigen Busein-
stellhalle wird zudem eine Prifstrasse realisiert. Die verbleibende
Einstellhalle wird fir die Installation von Ladegeraten fur Elektro-
busse vorbereitet.

Buslinie 33:
positive Bilanz der Linienverlangerung

Seit dem Fahrplanwechsel am 10. Dezember 2023 flihrt die Busli-
nie 33 erneut ins Talgut-Zentrum Ittigen. Nach einem Jahr wurde
eine positive Bilanz gezogen: 56 500 Fahrgaste nutzten das erwei-
terte Angebot, was einem Durchschnitt von 4,1 Personen pro Fahrt
entspricht. Damit wird die Mindestanforderung des Kantons Bern
von vier Fahrgésten pro Kurs auf dem am stérksten belasteten Ab-
schnitt leicht Ubertroffen. Die Pinktlichkeit der Linie 33 zwischen
Worblaufen und Bremgarten hat sich ebenfalls verbessert, was zu
besseren Anschlussmdglichkeiten in Worblaufen fuhrt. Dies wurde
durch den Einsatz eines zusétzlichen Fahrzeugs und eine Anpas-
sung des Fahrplans erreicht. Der Versuchsbetrieb 1auft bis Ende
2026 und wird vom Kanton Bern sowie von der Gemeinde lttigen
finanziert. Bei positivem Verlauf kdnnte die Verlangerung dauerhaft
ins kantonale Grundangebot aufgenommen werden.

Sechs neue Busse fiir den Busbetrieb

Flr den Betrieb auf den Buslinien 8 (Solothurn-Biiren an der Aare)
und 898 (Buren a.A.-Munchenbuchsee) mussten die bisherigen
Fahrzeuge ersetzt werden. Aufgrund der sehr hohen Tagesleistun-
gen von rund 700 Kilometern pro Tag wurden hierflir sechs Diesel-
Hybridbusse beschafft, da die Reichweite von Elektrobussen noch
nicht ausreicht. In der BSU-Garage wurden die Fahrzeuge im Auf-
trag von Daimler Buses fiir den Linieneinsatz vorbereitet. Diese er-
setzen die bisherigen Busse mit den Nummern 201 bis 206, die in
den letzten zehn Jahren Uber eine Million Kilometer zurlickgelegt
haben. Mit der Inbetriebnahme der Fahrzeuge wird die Busflotte
modernisiert, der Komfort fiir Fahrgaste erhoht und der Dieselverbrauch
im Linienbetrieb verringert.



Drei Busse unterstiitzen die Mobilitat
in der Ukraine

Drei ausgemusterte RBS-Busse erhielten 2024 eine neue Aufgabe
in der Ukraine. Zwei Fahrzeuge wurden im Juni und im Juli tber-
fuhrt, das dritte folgte im Herbst. Sie sollen die Mobilitat vor Ort
verbessern. Die Busse, mit dem Baujahr 2006, sind technisch
einwandfrei, wurden jedoch in der Schweiz altersbedingt ausser
Betrieb genommen. Bereits 2022 wurde ein Bus an die ukrainische
Verkehrsgesellschaft «Kievpastrans» Ubergeben. Damit sind in-
zwischen vier RBS-Busse in der Ukraine im Einsatz. Das Projekt
wurde durch die Initiative «Elbi hilft Ukraine» koordiniert.
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Erweiterung der Elektrobusflotte

Der Busbetrieb hat seine Elektrobusflotte um drei vollelektrische
Normbusse erweitert, die auf den Linien im Raum Bern verkehren.
Die Anschaffung wurde durch den Okofonds von Energie Wasser
Bern (ewb) sowie die Gemeinden Bolligen, Ittigen, Muri bei Bern,
Ostermundigen und Zollikofen unterstitzt. Mit den neuen Fahrzeu-
gen steigt die Anzahl der Elektrobusse beim RBS auf sieben, und
es kénnen rund 15 Prozent aller Kurse mit emissionsfreien Fahr-
zeugen gefahren werden. Am 11. September wurde die Inbetrieb-
nahme gemeinsam mit den Forderpartnern gewdrdigt. Alle drei Bus-
se wurden mit deren Gemeindewappen und Logos versehen. Der
RBS verfolgt das Ziel, seine Busflotte bis spatestens 2040 schritt-
weise auf alternative Antriebstechnologien umzustellen. Erste Er-
fahrungen zeigen, dass der Einsatz von Elektrofahrzeugen eine préa-
zise und auf die Fahrzeuge angepasste Umlaufplanung erfordert,
da die Reichweite begrenzt ist. Zudem sind Last- und Ladema-
nagement fur die Bereitstellung der elektrischen Energie notwen-
dig. Diese Faktoren sind mit hohen Kosten verbunden, weshalb
auch kinftig die beschlossenen Foérdergelder bendtigt werden.
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Planung und Zukunftsaussichten

Neuer RBS-Bahnhof Bern:
Vortriebsarbeiten abgeschlossen

Im ersten Halbjahr 2024 wurden die Vortriebsarbeiten in den Ka-
vernen des kinftigen Bahnhofs Bern sowie fir die Zufahrtstunnel
vom Wildpark her abgeschlossen. Anschliessend begann die Be-
tonierung der Sohlen und Innengewdlbe. Vor Weihnachten wurde
das rippenartige Innengewdlbe in der Kaverne Nord fertiggestellt.
Die Arbeiten verliefen planmassig und hatten im Jahr 2024 keine
wesentlichen Auswirkungen auf Anwohnende und Gewerbetreiben-
de in der Umgebung. Im September fand der Tag der offenen Bau-
stelle statt, bei dem rund 18000 Besuchende das Projekt besich-
tigten. Diese hohe Beteiligung unterstreicht das grosse 6ffentliche
Interesse an diesem Infrastrukturprojekt und seine Bedeutung fir
die Region. Ende 2024 wurde zudem der Werkvertrag, mit mehr als
50 Gewerken, fir die Ausristung und die Bahntechnik unterzeich-
net. Die Arbeiten beginnen 2025 und werden bis zur Inbetriebnah-
me im Jahr 2029 realisiert. Den Auftrag erhielt die ARGE Marti. Das
Unternehmen stammt, ebenso wie die beiden aktuell tatigen Roh-
bauunternehmen, aus dem Kanton Bern.

Bahnhof Solothurn Siid:
Grundsteine fiir die Zukunft gelegt

Anfang 2024 wurden die Pléne fur das Bauprojekt des Gesamt-
projektes «Bahnhof Solothurn Stid» abgeschlossen. Zudem konnte
mit den erforderlichen Genehmigungsverfahren auf verschiedenen
Ebenen (kommunal, kantonal und Plangenehmigungsverfahren) ge-
startet werden. Ende 2024 erhielt das Projekt die Riickmeldung
des Bundesamtes flir Verkehr (BAV) zur Vorprifung der bahn-
relevanten Module. Nach der Finanzierungszusicherung durch die
Stadt Solothurn und der Unterzeichnung der Umsetzungsver-
einbarung zwischen RBS und BAV Ende 2024 wird auch eine kan-
tonale Abstimmung erforderlich sein, die voraussichtlich am 28. Sep-
tember 2025 stattfindet. Geméass dem aktuellen Planungsstand ist
der Beginn der Realisierungsphase fiir Spatsommer 2028 vorge-
sehen. Die Inbetriebnahme des neuen Bahnhofs ist flir Ende 2030
geplant.

Ausbau Bahnhof Lohn-Liiterkofen:
Drehscheibe fiir kombinierte Mobilitat

Der Bahnhof Lohn-Literkofen wird in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Lohn-Ammannsegg und dem Kanton Solothurn umfassend
modernisiert. Ziel ist es, die steigende Nachfrage auf der stark fre-
quentierten RegioExpress-Strecke Solothurn-Bern zu bewaltigen
und eine zeitgemasse, barrierefreie Infrastruktur zu schaffen. Die
zentralen Massnahmen umfassen die Verlangerung der Perrons,
die niveaufreie Erschliessung des Bahnhofs sowie eine attraktive
Neugestaltung des gesamten Bahnhofareals. Dabei entstehen ein
neuer Bushof, modernisierte Park+Ride- und Bike+Ride-Anlagen,
kurze und sichere Umsteigewege und erweiterte Griinflachen. Ein
grésseres Perrondach mit Solarpanels und zusétzliche Warteban-
ke erhéhen den Komfort fir Fahrgéste. Das Pilotdossier wurde 2024
Uberarbeitet und in drei parallelen Bewilligungsverfahren zur 6ffent-
lichen Auflage gebracht — einem Plangenehmigungsverfahren (PGV)
sowie zwei kommunalen Verfahren. Die Bilanz zum Jahresende ist
positiv: Nur sieben Einsprachen wurden eingereicht, sodass die
nachsten Projektschritte planmassig erfolgen kénnen. Der Baustart
ist frlihestens im Sommer 2026 vorgesehen. Mit diesem Ausbau
entsteht in der wachsenden Agglomeration Solothurn eine moder-
ne Verkehrsdrehscheibe, die den offentlichen Verkehr nachhaltig
stéarkt.

Metropark O1:
Neues RBS-Biirogebdude nimmt Form an

Das Bauprojekt «Metropark O1» in Worblaufen, in das zukunftig die
Biros des RBS umziehen, machte 2024 grosse Fortschritte. Im Juni
wurde die Baubewilligung fir die Gebaude O1 und O2a/b rechts-
kraftig. Im November starteten die Bauarbeiten zu der Schadstoff-
sanierung der alten Gebaude an der Worblaufenstrasse. Der Riick-
bau und der Abriss der Einstellhalle sowie der Aushub der
Baugrube erfolgten bis Februar 2025. Die Innenausbauplanung fir
die kinftigen Buros lauft seit August 2024 und soll bis Sommer
2025 abgeschlossen sein. Es ist geplant, die neuen Biros bis Ende
2027 zu beziehen. Die neue Leitstelle, als zentraler Bestandteil der
Betriebssteuerung, wird im ersten Quartal 2028 ebenfalls im Bliro-
neubau fertiggestellt. Damit schafft der RBS eine moderne und zu-
kunftssichere Infrastruktur flr seinen Betrieb.



Neue Ziige fiir die Strecke Solothurn-Bern:
Stadler erhélt Zuschlag

Im November 2024 unterzeichneten der RBS und Stadler den Ver-
trag fur 20 neue Triebzlge in Worblaufen. Die neuen Ziige werden
zwischen 2028 und 2030 schrittweise auf der Linie Solothurn-Bern
(RE5) in Betrieb genommen. Die Triebzlge sind, wie die bestehen-
den RBS-Zige, 60 Meter lang und werden neu auch in Dreifach-
traktion einsetzbar sein, was eine Erhdhung der Beférderungska-
pazitdt um 50 Prozent in den Hauptverkehrszeiten ermdglicht. Die
Fahrzeugkonzeption nimmt auch Anregungen der Fahrgéaste auf,
die bereits bei der Entwicklung der RBS-Ziige «Worbla» beriick-
sichtigt worden sind. Mit der Beschaffung setzt der RBS auf eine
bewéahrte Zusammenarbeit mit Stadler, um mit einem zeitgemas-
sen Fahrzeug den Regionalverkehr nachhaltig zu starken. Der Bau-
start, der in Bussnang produzierten Zlge, ist flr 2026 geplant.
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Bau und Unterhalt

Bauten und Anlagen

Ort/Bezeichnung

Strecke Linie RE/S8

Ausgefiihrte Arbeiten

Solothurn-Biberist

Biberist

Béatterkinden

Wendegleis fiir die Verlangerung S8 (diverse Fertigstellungsarbeiten)

Inbetriebnahme eines neuen Gleichrichters in der Energiezentrale inkl. Installation eines zweiten Gleich-
richters fiir das neue Depot

Ausbau Batterkinden Std-Bulren zum Hof flr die Verlangerung der S8 (diverse Fertigstellungsarbeiten)
Inbetriebnahme einer Windmessung im Abschnitt Krailigen—-Bétterkinden inkl. Friihwarnsystem
Schienenwechsel am Bahnlibergang Limpachstrasse infolge eines Schienenbruchs

Bliren zum Hof

Doppelspur Grafenried—Jegenstorf fir die Verlangerung der S8 (diverse Fertigstellungsarbeiten)

= Sofortmassnahme Bachdurchlass beim Bahnlibergang General-Guisan-Strasse mit dem Einbau

Schadstoffsanierungen in den Bestandsbauten Worblaufenstrasse 180-192 durchgefiihrt und Beginn der

Weichenteile gewechselt: W1 (halbe Zungenvorrichtung und Herzstiick), W40 (halbe Zungenvorrichtung),

Grafenried
Fertigstellung einer neuen USV-Anlage (unterbrechungsfreie Stromversorgung) in Grafenried
Schienenwechsel Grafenried-Jegenstorf auf einer Lange von 620 Metern
Jegenstorf Clustering mit Bahnersatz zwischen Fraubrunnen und Schénbihl (6 Tage):
einer vorfabrizierter Deckenbetonplatte inkl. neuen Oberbaus
= Einbau einer Gleistragplatte (System Infundo) beim Bahnlibergang Bernstrasse
= Unterbausanierung auf einer Lange von 13 Metern
= Kabelkanalersatz auf einer Lange von 600 Metern
Schénbihl Erganzung von 2 Barriereantrieben fiir Bahnlibergang Lyssstrasse
Verbreiterung des Aussenperrons inkl. Beleuchtungsanpassung
Moosseedorf Ersatz der USV-Anlage (unterbrechungsfreie Stromversorgung)
Worblaufen
Abbrucharbeiten fur Metropark O1
Schienenwechsel auf der Aarebriicke auf einer Ldnge von 179 Metern
W62 (halbe Zungenvorrichtung und Herzstlick)
Tiefenau
Felsenau

Beginn der Anpassung des Schaltkonzepts von Worblaufen bis Portal Schanzentunnel inkl. eines neuen
Schaltpostens flir den Spurwechsel Felsenau Sud

Ausbau Bahnhof Bern

Bestehender Schanzentunnel: Bankett mit integriertem Kabelkanal und Kabelschutzrohren in

der aareseitigen Tunnelhélfte und Gewolbemassnahmen

Baugrube Wildpark: Etappen Bodenplatte und Wande sowie Unterschottermatte und Einbringen der
Vorschotterung, Aus- und Einbau Gleis 100 auf einer Lange von 162 Metern

Bereich Eilgut: Schliessen der Deckendffnungen, Bohrpféhle, Innenwande Beton im 1. Untergeschoss
Einspurtunnel 21-24: Sohle, Entwasserung, Abdichtung, teilweise Betonage des Gewdlbes

Kaverne Nord: Fertigstellung des Gewdlbebetons, Beginn der inneren Tragstruktur sowie Montage des
Stahlkragens firr die Aufgange

Kaverne Sid: Beginn der Betonierung des Gewdlbes

Bestehender Bahnhof Bern: Ausbau der Absenkkeile fiir die Massnahme Stahlkonstruktion
Sicherungsanlage: Anpassungen der Innenanlage des bestehenden Stellwerks Bern fir die Abzweigung
Uber Bauweichen im neuen Bahnhof Bern

Ganze Strecke Linie RE

Diverse kleinere BehiG-Massnahmen mit dem Schwerpunkt Markierungen
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Ort/Bezeichnung

Strecke Linie S7

Ausgefiihrte Arbeiten

Worb Dorf

Inbetriebnahme Stellwerk Worb inkl. VBBa
Schienenwechsel Worb Friedhofskurve (Anlaufstrang) auf einer Lange von 193 Metern

Worbboden

Ittigen

Papiermuhle

Ganze Strecke Linie 7

Strecke Linie 6 (Tram)

Muri

Gumligen

Siloah

Langenloh

Langenloh-Worb Dorf

Worb

Ganzes Netz

Ganzes Netz

Gleismesswagen auf allen Strecken fiir digitale Aufnahme und Kontrolle der Gleislage und der Gleisqualitat
3D-Aufnahmen mit Scanner auf allen Strecken (exkl. Linie 6 und Worblaufen—-Bern)

Unterhaltskrampen auf einer Lédnge von 10,7 Kilometern inkl. 21 Weichen

Unterhaltsschleifen auf einer Lange von 35,0 Kilometern inkl. 33 Weichen

ATO (zweiter Flihrerstand Fahrzeug Nr. 71 ausgeristet und weitere ATO-Versuche durchgefiihrt)

Roll-out neues Nokia-Datennetz, Migration von verschiedenen Diensten

Fahrzeuge

Bezeichnung

RE-Kompositionen
NEXT 21-31, 33-34

Fahrzeuge

Diverses

Ausgefiihrte Arbeiten

Die Flotte hatte keine nennenswerten Ausfélle. Die Revisionen inkl. FIS-Umbau wurden im Sommer abge-
schlossen. Damit konnten alle sechs Umlaufe zwischen Bern und Solothurn wieder vollstéandig in Doppel-
traktion gefahren werden. Die Vorbereitungen im Projekt Refit NEXT schreiten weiter voran.

Die Zuverlassigkeit der Flotte hat sich weiter gesteigert. Die Gberraschend vielen «Kinderkrankheiten»
der zwei nachbeschafften Worbla-Triebziige Nr. 15 und 16 wurden mehrheitlich behoben und werden
innerhalb der Garantie- und Nachbearbeitungsphase weiterverfolgt. Die beiden neuen Fahrzeuge sind
seit Herbst 2024 im Linienbetrieb im Einsatz.

Die Flotte lief stabil. Bei der Angleichung der Bremskennlinie der drei Flotten, um mehr Energie zu reku-
perieren, haben sich Stérungen insbesondere bei drei Fahrzeugen offenbart, die mit Alstom analysiert
werden

Es gab gehaufte Stérungen, sowie Unfalle. Die neun Trams Nr. 81-89 wurden planmassig ausser Betrieb
genommen. Abnehmer von zwei Trams waren Schutz und Rettung Bern sowie der Verein EW Nostalgie.

Die Dienst- und historischen Fahrzeuge liefen stabil. Die Schotterwagen mit Rollbécken wurden ausran-
giert. Abnehmer waren die TransN und die Kandertalbahn in Deutschland. Aufgrund von Stérungen und
einer fehlenden Abnahme laufen Analysen innerhalb der Garantiephase mit den Lieferanten auf einem
Schotterwagen und dem zweiten Fahrleitungsfahrzeug XTmf 164. Die Module flr die Flachwagen wie
z.B. Kippbriicken und Saug- und Spilmodul wurden bestellt.

Der Werklieferungsvertrag fur die Beschaffung von 20 neuen RE-Ziigen wurde Mitte November mit Stad-
ler unterschrieben. Insgesamt 42 Drehgestell-Revisionen und 364 Radsatz-Reprofilierungen wurden
durchgefiihrt. Bernmobil hat flir den RBS 41 Radsatz-Reprofilierungen ausgefihrt.
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Betriebsqualita

triebsqualitit

Betriebsstérungen
Datum ort Ereignis Folgen
07.02.2024  Batterkinden Weichenstorung | Bahnersatz Lohn-Batterkinden (12.45-14.20 Uhr)
12.03.2024  Worblaufen Weichenstsrung | Bahnersatz Worblaufen-Bern (11.40-12.35 Uhr)
24.04.&624 éé'l‘éthurn—é‘i'berist """""" Fahrleitungsstéfﬂﬁé """ Bahnersatz Solothurn—Lohh”‘(H1Hé'.‘é‘0—21 30Uh)
17.06.&624 éal‘('ﬁthurn—l'\‘/'ié)osseedéﬁm Fernsteuerung gestort Bahnersatz Solothurn—ZoIIiké*éH)Jegenstorf (bis 945Uhr)
26.08.5624 Wé‘l:blaufen”—ul'-;elsenau """""" Fahrleitungsstéfdﬁé """ Elnspurbetrleb WorbIaufen—'éé;h”,”ZugausféilIe (1520—1815 Uhr)
14.09.2024 BernRBS Stellwerkstorung ¢ Grosse Verspatungen, Zugausfalle (13.00-16.00 Uhr)
30.09.2024 BernRBS Stellwerkstsrung | Bahnersatz Worblaufen-Bern (bis 12.15 Uhr)
01 .10.5624 Bern RBS Stellwerkstbruné """"""" Bahnersatz Worblaufen—Be'r”hH'(;5”6.45 Uhr bis Betriébéééﬁluss)
04.10.2024 BernRBS Stellwerkstsrung | Bahnersatz Worblaufen-Bern (ab 16.20 Uhr bis Betriebsschluss)
05.1 0.5624 Bern RBS Stellwerkstbruné """"""" Bahnersatz Worblaufen—Be'r‘ﬁm(‘é;r‘wzer Tagg
06.10.2024 BernRBS Stellwerkstsrung | Bahnersatz Worblaufen-Bern (ganzer Tag)
07.11 2024 'I;e”l”s”enau """""""""" Stellwerkstéruné """"""" G F&ééé\)érspétungen, Zugausfalle (bis 10.45 Uhr)
21.11 2024 'é‘;r']‘zes Nefi """"""" Starke Schneefé’i‘l'ié """"" G F&é‘éém\}érspétungen, Zugausfalle (@b17.00 Uhy)
24.12.2024  Biren zum Hof- Stellwerkstsrung | Bahnersatz Batterkinden-Jegenstorf (5.45-7.20 Uhr)

Grafenried
138 Tééé .I5‘i'\‘)‘érse Buékl‘i'hien """""" VerkehrsinerIasfur'i:cjm Kursausfille, grosse Verspatungen

Grosse Verspatungen: ab 10 Minuten
Die Anzahl der Betriebsstérungen hat sich im Vergleich zum Vorjahr leicht verringert. Besonders die technischen Stérungen am Stellwerk Bahnhof Bern hatten sehr grosse und
langanhaltende Auswirkungen auf unsere Kundinnen und Kunden.

Piinktlichkeit Bahn und Bus im Monatsverlauf 2024

Januar Februar Méarz April Mai Juni Juli August  September Oktober November Dezember

— Bahn ‘E
Bus Punktlich sind alle Kurse, die weniger als drei Minuten verspétet ankommen.

Die Puinktlichkeit im Bahnbetrieb hat sich im Jahr 2024 verbessert. Dies ist auf leichte Anpassungen im Fahrplan, die Dienstpléne und die technischen Anlagen zuriickzufiih-
ren. Zwischen Juli und Oktober wurde aufgrund von Bauarbeiten fir den neuen Bahnhof Bern auf dem RBS-Netz ein Interimsfahrplan eingefiihrt. Leichte Anpassungen fluhrten
zu einem stabileren Fahrplan im Vergleich zum Vorjahr. Auch auf den Buslinienkonnte eine Verbesserung der Pinktlichkeit festgestellt werden. Verkehrslenkende Massnahmen
aus dem regionalen Verkehrsmanagement Bern-Nord wirkten sich positiv auf die Resultate aus.
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PUNKTLICHKEIT DER BUSLINIEN IM JAHRESDURCHSCHNITT

Punktlich sind alle Kurse, die weniger als drei Minuten verspétet
ankommen.
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Corporate Governance

Organisation und Aufgaben des Verwaltungsrats

Der Verwaltungsrat ist das oberste Leitungs- und Aufsichtsorgan
des RBS. Er wird gemass Statuten von der Generalversammlung
gewahlt, wobei den Kantonen Bern und Solothurn je ein Delegati-
onsrecht fur eine Vertretung zusteht. Der Verwaltungsrat konstitu-
iert sich selbst und wahlt aus seiner Mitte eine:n Prasident:in, ei-
ne:n Vizeprasident:in sowie eine:n Sekretar:in, wobei Letzter:e nicht
zwingend Mitglied des Verwaltungsrats sein muss. Die Amtszeit
der Prasidentschaft entspricht der Anzahl Jahre der Mitgliedschaft
im Verwaltungsrat, eine Wiederwahl ist moglich. Neue Mitglieder
werden jeweils durch einen Findungsausschuss innerhalb des Ver-
waltungsrats evaluiert und durch VR-Beschluss der Generalver-
sammlung zur Wahl vorgeschlagen. Dabei orientiert sich der Ver-
waltungsrat am Ziel, die relevanten Fachkompetenzen (im &ffentlichen
Verkehr) im Gremium abzubilden. Gemé&ss Verhaltenskodex missen
potenzielle Interessenkonflikte offengelegt werden — mindestens ein-
mal jahrlich sowohl auf Verwaltungsrats- als auch auf Geschaftslei-
tungsebene. Im Jahr 2024 bestand der Verwaltungsrat aus acht Mit-
gliedern (zwei Frauen, sechs Manner).

Sitzungen und Informationsfluss

Der Verwaltungsrat tagt je nach Bedarf, mindestens jedoch so hau-
fig, wie es die Geschaftslage erfordert. Sitzungen werden mit einer
Frist von mindestens zehn Tagen einberufen, bei Dringlichkeit kann
diese verkirzt werden. Der:die Prasident:in oder bei Verhinderung
der:die Vizeprasident:in leitet die Sitzungen. Der Direktor und wei-
tere Geschaftsleitungsmitglieder nehmen beratend teil. Jedes Ver-
waltungsratsmitglied hat das Recht auf umfassende Auskinfte zu
allen Unternehmensangelegenheiten. Der Direktor informiert regel-
massig Uber den Geschaftsgang und wesentliche Entwicklungen;
ausserordentliche Ereignisse werden umgehend gemeldet.

Delegation und Verantwortlichkeiten

Die operative Geschaftsflihrung ist an den Direktor delegiert, sofern
keine gesetzlichen oder statutarischen Bestimmungen entgegen-
stehen. Der Verwaltungsrat kann zur Unterstiitzung des Direktors
Geschéftsleitungsmitglieder ernennen. Der Direktor verantwortet
zudem das Risikomanagement und berichtet regelméssig tiber we-
sentliche Risiken und deren Steuerung. Der Verwaltungsrat erlasst
Richtlinien fur die Unternehmensstrategie und Gberwacht die Um-
setzung.

Uniibertragbare Aufgaben

Zu den unlbertragbaren Aufgaben des Verwaltungsrats gehdren

insbesondere:

= Festlegung der Organisationsstruktur und der Geschéftspolitik

= Uberwachung der Geschaftsfilhrung und Einhaltung von
Vorschriften

= Ernennung und Abberufung des Direktors sowie der
Geschaftsleitung

= Genehmigung des Geschaftsberichts und Vorbereitung
der Generalversammlung

= Festlegung der Finanzplanung sowie der Investitionsstrategie

= Entscheidung Uber gréssere Investitionen, Kreditvergaben und
Unternehmenskooperationen

Seit 2024 besteht ein Finanzausschuss mit Hauptaufgaben in den
Bereichen Organisation Rechnungswesen, finanzielle und nicht-
finanzielle Berichterstattung und internes Kontrollsystem (IKS).
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Generalversammlung

Revisionsstelle

Verwalt

ungsrat

Dire

Unternehmensentwicklung, Kommunikation und Marketing

ktor

Ausbau Bahnhof Bern

( I I

I

HR und Dienste Koordination
Betrieb und

Technik

Finanzen und
Controlling

Organisation Stand 31. Dezember 2024

Produktion Rollmaterial

Verwaltungsrat

Kurt Fluri, Solothurn, Prasident’, Eintritt 1997

Franziska Hugli, Muri bei Bern, Vizeprasidentin, Eintritt 2020
Christian Albrecht, Kiesen?, Eintritt 2016

Pol Budmiger, Oberburg, Eintritt 2021

Daniel Issler, ZUrich, Eintritt 2021

Dr. Severin Rangosch, Bremgarten AG®, Eintritt 2015

Hans Schatzmann, Wangen an der Aare, Eintritt 2013
Sandra Vontobel, Erlenbach, Eintritt 2021

" vom Regierungsrat des Kantons Solothurn abgeordnet

2 vom Regierungsrat des Kantons Bern abgeordnet
3 vom Gemeinderat der Stadt Bern abgeordnet

Revisionsstelle

Direktion und Geschéiftsleitung
Orrin Agoues, Bern
Daniel Heynen, Kaufdorf
Carmen Pfluger, Bern
Ulrich Reinert, Bern
Daniel Spring, Rubigen

Daniel Stoll, Urtenen-Schonbiihl

Dr. Fabian Schmid, Gwatt (Thun)

Direktor

Leiter HR und Dienste

Leiter Produktion

Leiterin Finanzen und Controlling
Koordinator Betrieb und Technik

Leiter Infrastruktur, stellvertretender Direktor
Leiter Rollmaterial
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Mitarbeit in Organisationen

Der RBS ist Mitglied in mehreren Organisationen mit Bezug zum
offentlichen Verkehr oder zur Unternehmung. Er engagiert sich durch
Mitgliedsbeitrage sowie aktive Mitarbeit in Vorstédnden. Die Mit-
gliedschaften lassen sich in drei Hauptbereiche unterteilen:

1. Branchen- und berufsspezifische Organisationen

Dazu gehéren unter anderem der Verband des 6ffentlichen Ver-
kehrs, die RAILplus AG (die Interessengemeinschaft der schwei-
zerischen Meterspurbahnen) und die Vereinigung konzessionier-
ter bernischer Bus-Unternehmungen (KBU). Der RBS ist auch
Mitglied der LITRA, des Informationsdienstes fir den 6ffentli-
chen Verkehr. In diesen Organisationen engagiert sich der RBS
fur die Weiterentwicklung der Branche und nutzt Synergien zur
Effizienzsteigerung.

2. Wirtschafts- und arbeitgeberbezogene Organisationen
Der RBS ist Mitglied im Arbeitgeberverband Schweiz sowie im
Handels- und Industrieverein. Diese Organisationen vertreten
wirtschaftliche und sozialpolitische Interessen von Unterneh-
men. Durch seine Mitgliedschaften setzt sich der RBS fur attrak-
tive Rahmenbedingungen und eine nachhaltige wirtschaftliche
Entwicklung ein.

3. Organisationen mit gesamtgesellschaftlichem Zweck
Hierzu z&hlt unter anderem die «Klimaplattform der Wirtschaft
der Stadt Bern». Durch diese Mitgliedschaft zeigt der RBS sein
Engagement fir gesellschaftliche Belange wie Klimaschutz und
nachhaltige Entwicklung.



Nachhaltigkeitsbericht
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Kennzahlen und Zielwerte

Okologisches Handeln Einheit 2021 2022 2023 2024 Ziel 2025
Strombezug Bahn (Traktion) Wh/Btkm 52,1 51,5 51,9 48,5 48,4
Dieselverbrauch Bus (gesamte Flotte) /100 km 35,3 35,5 36,1 35,1 33,0
Treibhausgasemissionen Bus 2.4 5

(gesamte Flotte) gCO,e/Pkm 192 175 150 144 147,0
Stromverbrauch Bus (Elektrofahrzeuge) kWh/100 km 170 113 100 119 -3
Treibhausgasemissionen gesamter RBS Tonnen CO,e* 4900 5500° 6000 5800 4700

davon aus Fahrzeugbeschaffung Tonnen CO,e 670 1260 955

' Btkm: Bruttotonnen-Kilometer.
2 Pkm: Personen-Kilometer.
3 Das Ziel wird nach den ersten praktischen Erfahrungen definiert.
4 CO.-Aquivalente (CO:e) sind eine Masseinheit zur Vereinheitlichung der Klimawirkung der unterschiedlichen Treibhausgase.
5 Die Treibhausgasbilanz wurde umfassend iiberarbeitet: Neu sind die Beschaffung der Fahrzeuge im Jahr der Beschaffung sowie die Emissionen aus der Infrastruktur
zur Stromerzeugung in die Bilanz eingeflossen. Zudem wurden die Emissionsfaktoren aktualisiert. Die Werte lassen sich deshalb nicht direkt mit den Vorjahren vergleichen.

Soziales/gesellschaftliches Handeln Einheit 2021 2022 2023 2024 Ziel 2025
Schwere Bahn- und Busunfille ' Anzahl 0 0 1 1 0
2 <1

Kundenzufriedenheit 5 Punkte - 78 - - 78

" Personenschaden mit Todesfolge oder mehr als 24 Stunden hospitalisiert; ohne Suizide.

2 Personenschaden mit Bagatellverletzungen.

3 Gemass Umfrage Mitarbeitenden-Zufriedenheit. Sie wird in der Regel im Dreijahres-Rhythmus durchgefiinrt.
4 MA: Mitarbeitende (Full time equivalents).

5 Die Umfrage zum offentlichen Verkehr des Kantons Bern wird alle vier Jahre durchgefiinrt.

0 = keine Félle; — = keine Zahlen vorhanden
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Kennzahlen zu Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen (Basisjahr: 2024)

Beschreibung Kennzahl Einheit

Brennstoffverbrauch aus nicht erneuerbaren Quellen 12,09 GWh
Brennstoffverbrauch aus erneuerbaren Quellen 0 GWh
Cooamtetiom o e 2262 S GWh
Gosamtwarmeverbrauch B A

Energieverbrauch pro gefahrenem Personenkilometer 0,187 kWh/Pkm
Direkte THG-Emissionen (Scope 1)* 3325,6 t CO,e

Bruttovolumen der indirekten energiebedingten THG-Emissionen (Scope 2) 278,1 t CO.e

Effektive indirekte energiebedingte THG-Emissionen RBS (Scope 2) 0,5 t COse

Sonstige indirekte THG-Emissionen (Scope 3)** 2488,5 t COse

CO,-Emissionen pro gefahrenem Personenkilometer 29,7 g CO,e / Pkm

Gefahrene Personenkilometer im Jahr 2024 (Bahn und Bus) 195459631 Pkm

Erste Erhebung im Jahr 2024

* THG: Treibhausgas

** Berlcksichtigte Kategorien: Treibstoffherstellung, Infrastruktur zur Energiebereitstellung, Kaltemittelproduktion,
Mitarbeitenden-Verkehr (Dienstreisen und Arbeitswege) und die Herstellung von neu beschafften Fahrzeugen

Wirtschaftliches Handeln
Die Kennzahlen zur wirtschaftlichen Dimension werden im Finanzteil des Geschéfts- und Nachhaltigkeitsberichtes ausgewiesen.
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Vorwort

Nachhaltigkeit ist langst kein optionales Engagement mehr — sie ist ein zentraler Bestandteil unserer Verantwor-
tung als Unternehmen im 6&ffentlichen Verkehr. Unsere Aufgabe geht Uber den reinen Transport hinaus: Wir
tragen aktiv zur Mobilitdétswende bei, reduzieren Emissionen und gestalten eine lebenswerte Zukunft fiir kom-
mende Generationen.

Mit der vorliegenden Berichterstattung, die erstmals nach den Standards der Global Reporting Initiative
(GRI) erfolgt, setzen wir 2024 einen wichtigen Meilenstein in unserer Unternehmensentwicklung. Zum ersten
Mal legen wir unsere wirtschaftlichen, 6kologischen und sozialen Leistungen nach dem international an-
erkannten Standard GRI offen. Dies tun wir aus Uberzeugung: Wir wollen Transparenz schaffen, Fortschritte
messbar dokumentieren und den Dialog mit unseren Anspruchsgruppen weiter starken.

Wir sind uns bewusst, dass der RBS langst noch nicht alle Anforderungen der GRI-Standards vollstandig
erfullt. Als Unternehmen stehen wir am Anfang dieses Prozesses und haben noch viel zu lernen. Doch
genau das ist unser Anspruch: Wir wollen uns kontinuierlich verbessern, unsere Nachhaltigkeitsstrategie
weiterentwickeln und mit jedem Bericht einen Schritt weitergehen.

Der Entscheid, die Berichterstattung gemass GRI-Standards durchzuflihren, unterstreicht unser Ziel, Nach-
haltigkeit strukturiert, vergleichbar und tberprifbar zu gestalten. In einem sich wandelnden Umfeld mit
steigenden regulatorischen Anforderungen und gesellschaftlichen Erwartungen wollen wir mit gutem Beispiel
vorangehen. Gleichzeitig dient dieser Bericht als Wegweiser fir unser Unternehmen: Er unterstitzt uns
dabei, Potenziale zu erkennen, Verantwortung zu tibernehmen und unser Handeln kontinuierlich zu optimieren.

Wir danken allen Mitarbeitenden, Partnern und Stakeholdern, die uns auf diesem Weg begleiten und
unterstltzen. Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft nachhaltiger Mobilitét gestalten.

/LJL \Z 4 \/\ /WM

Kurt Fluri, Prasident Fabian Schmid, Direktor




Abgrenzung und Datengrundlagen
Dieser Bericht umfasst alle Bereiche inner-
halb des RBS: Bahn- und Busbetrieb, In-
frastruktur, Immobilien (ohne vermietete
Liegenschaften), Rollmaterial und die ad-
ministrativen Bereiche. Fur die Treibhaus-
gasbilanz werden die direkten (Scope 1 und
2) und teilweise auch die indirekten Emis-
sionen (Scope 3) erfasst. Der Traktionsstrom
Worb-Egghdlzli der Linie 6, die Bernmobil
betreibt, wird zu zwei Dritteln angerechnet,
da der RBS teilweise sein Fahrpersonal und
seine Fahrzeuge einsetzt bis Ende 2024 und
somit einen Ertrag erwirtschaftet. Die Infra-
struktur zwischen Worb und Egghdlzli wird
vollstandig eingerechnet, da der RBS Eigen-
timer ist.

ISO-Zertifizierungen

Der RBS ist nach den ISO-Normen 9001
(Qualitat), 14001 (Umwelt) und 45001 (Sicher-
heit und Gesundheit bei der Arbeit) zertifi-
ziert. Das Aufrechterhaltungsaudit Uber alle
Normen konnte 2024 erfolgreich abgeschlos-
sen werden.

Wesentlichkeitsmatrix

hoch

= Mitarbeitendenmobilitat
= Larmschutz

mittel

= Wasser- und
Abwassermanagement

= Erhalt kulturelles Erbe

= Wettbewerbskonformitat

Relevanz fiir Stakeholder

tief

tief

Compliance

Der RBS hélt alle Gesetze ein. Die Geset-
zeskonformitét wird regelmassig lUberprift.
Von Seiten Behorden gibt es keine Klagen
oder Verfahren.

Nichtfinanzielle Berichterstattung

2024 fihrte der RBS eine Wesentlichkeits-
analyse durch. Ziel war es, die wichtigsten
Themen zu identifizieren, die sowohl aus der
Perspektive des Unternehmens als auch aus
derjenigen der Stakeholder von wesentlicher
Bedeutung sind. Mit Unterstiitzung einer ex-
ternen Beratungsfirma bewerteten interne
Fachleute die Themen hinsichtlich ihrer Aus-
wirkungen auf Umwelt, Menschen und Ge-
sellschaft sowie ihrer Relevanz fur Stakehol-
der. Das Ergebnis dieser Analyse ist eine
Wesentlichkeitsmatrix, die als Grundlage fur
das Nachhaltigkeitsengagement des RBS
dient und die Themen definiert, Uber die be-
richtet wird. Fir Themen mit mittlerer oder
hoher Relevanz flr Stakeholder und mittle-
ren oder hohen Auswirkungen auf die Nach-

= Finanzielle Risiken Klimawandel
= Biodiversitat
= Nachhaltige Beschaffung

(inkl. Antikorruption)
= Partnerschaft (insb. Gemeinden)
= Indirekte konomische Wirkung

= Wirtschaftliche Leistung

= Nachhaltige Beschaffung

= Menschenrechte und Ethik
= Landnutzungskonflikte

= Lichtemissionen

= Flachenversiegelung

mittel

Auswirkung auf die Nachhaltigkeit
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haltigkeit erfolgt die Berichterstattung ge-
mass den Standards der Global Reporting
Initiative (GRI).

Wesentlichkeitsmatrix

Die Verantwortung fur eine nachhaltige Un-
ternehmensentwicklung liegt bei der obers-
ten Unternehmensleitung. Die Umsetzung
erfolgt Uber die Linienorganisation, wobei
Nachhaltigkeitsaspekte in allen relevanten
Unternehmensprozessen integriert sind. Ein
strukturiertes Umsetzungsprogramm stellt
sicher, dass jahrliche Massnahmen festge-
legt werden, deren Umsetzung Uberwacht
und deren Zielerreichung regelmassig Uber-
pruft wird. Mindestens einmal jahrlich wer-
den Management und Verwaltungsrat im
Rahmen der Geschéfts- und Nachhaltig-
keitsberichterstattung informiert. Der Ver-
waltungsrat genehmigt jeweils den Bericht.
Damit wird sichergestellt, dass Nachhaltig-
keit systematisch gesteuert und weiterent-
wickelt wird.

= CO,-Emissionen Bauten

= CO,-Emissionen Betrieb

= Energie

= Nachhaltiges Bauen

= Mitarbeitende

= Kundinnen und Kunden

= Verantwortungsvoller Umgang
mit 6ffentlichen Mitteln

= Substanzerhalt

= Lebenszykluskosten
= Kreislaufwirtschaft

hoch



Pro Jahr Pro Personen-
kilometer

: i I
TGS sl Sl ot B, ot

Diesel pro 100km
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Busbetrieb

S & & &=

Bahnbetrieb

Total t CO,e

Total t COe

4900 5500 6000 5800

Mitarbeitendenverkehr

95 % 5%

Wasserkraft

Solarenergie

Seit 2016 ist der RBS im Linienbetrieb

Bahn ausschliesslich mit erneuerbaren
Energien unterwegs.

Erneuerbare
Energien

Bahnbetrieb

21 GWh

Busbetrieb

11 GWh

39,2GWh

Mitarbeitenden-
verkehr

1,9GWh

Gebédude

5,3GWh
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Strategie und Leistungen

Vision und Werte

Vision: «Wir sind leistungsstark, effizient und regional verankert.

Wir perfektionieren unser 6V-Angebot und arbeiten nachhaltig.»
Der RBS setzt sich dafir ein, die Lebensqualitat und die Stand-

ortattraktivitat in seinem Marktgebiet positiv zu steigern:

= Betriebswirtschaftlich effizient ein umfassendes Fahrplan-
angebot anbieten.

= Die Belastung der nattirlichen Umwelt auf ein Minimum
reduzieren.

= Den Dialog mit der Bevoélkerung pflegen und sie vor negativen
Auswirkungen schutzen.

Als 6konomisch gesundes Unternehmen kénnen wir durch sozial
und 6kologisch vorbildliches Verhalten einen Beitrag an eine lebens-
werte und lebensféhige Region leisten.

Okologisches Handeln

Energiestrategie 2025-2035 mit Blick auf 2050

Der RBS verfolgt das Ziel, Fahrgéaste sicher, plinktlich und umwelt-
bewusst zu transportieren. Dabei steht die Maximierung des Fahr-
gastnutzens bei gleichzeitig gesteigerter Energieeffizienz im Fokus.
Alle Massnahmen orientieren sich am Ziel einer Netto-null-Emissi-
on und an der ausschliesslichen Nutzung erneuerbarer Energien.
Die Energiestrategie flr den Zeitraum 2025-2035, mit einem Hori-
zont bis 2050, wurde im Marz 2024 von der Geschéftsleitung ver-
abschiedet. Sie legt kurz-, mittel- und langfristige Ziele fir einen
sorgsamen Umgang mit Energie sowie die dafiir notwendigen Mass-
nahmen fest. Bis 2050 soll der RBS gegeniiber 2022 im gesamten
Betrieb um 35 Prozent energieeffizienter werden. Als Zwischenzie-
le werden zehn Prozent bis 2025 und 25 Prozent bis 2035 ange-
strebt. Zudem soll die Eigenerzeugung von Solarstrom bis 2050 um
5,4 GWh erhoht werden, mit Zwischenzielen von 0,9 GWh bis 2025
und 2,2 GWh bis 2035. Der RBS orientiert sich an den Vorgaben
des Verbands o&ffentlicher Verkehr (V6V) fur das Jahr 2050. Mit den
festgelegten Zwischenzielen sollen schnellere Fortschritte in der
Energieeffizienz erzielt werden. Der Energieaufwand Uber den ge-
samten Betrieb umfasst alle Aktivitaten, die direkt durch den RBS
verantwortet und gesteuert werden kénnen. Dazu zéhlen der Ener-
gieverbrauch flr den Bahn- und Busbetrieb, der Energiebedarf fur
den Betrieb und die Instandhaltung der Infrastruktur sowie flr die
Nutzung und den Unterhalt eigener oder genutzter Gebaude.

Effiziente Beleuchtung in der Werkstatt Worbboden

Die Werkstatt Worbboden, in der die schwere Instandhaltung des
Rollmaterials durchgefiihrt wird, zahlt mit einem jéhrlichen Ver-
brauch von tber 245 MWh zu den groéssten Energieverbrauchern
im Gebaudebereich des RBS. Knapp die Halfte dieses Verbrauchs
entfallt auf die Beleuchtung. Im Jahr 2024 wurden daher Fluores-
zenzleuchten durch energieeffiziente LED-Leuchten ersetzt. Zu-
satzlich wurde die Steuerung der Beleuchtung auf Bewegungsmel-
der und lichtabh&ngige Sensoren umgestellt, sodass das Licht nur
dann eingeschaltet wird, wenn es benétigt wird. Bis Ende 2026 soll
die Beleuchtung in weiteren Bereichen (Lager, Biros und andere
Raume) erneuert werden. Nach Abschluss aller Massnahmen wird
eine Einsparung von etwa 70 Prozent beim Stromverbrauch fiir Be-
leuchtung erwartet. Dies flihrt nicht nur zu einer erheblichen Ener-
gieeinsparung, sondern verbessert auch das Arbeitsumfeld fiir die
Mitarbeitenden, da die neue Beleuchtung eine bessere Ausleuch-
tung der Raume bietet.

Anpassung der Netzkennlinien der Triebziige

Die Triebzlge des RBS nutzen eine 1250-V-Gleichstrom-Fahrlei-
tung zur Energieversorgung, wobei durch Rekuperation beim Brem-
sen Energie zurlickgewonnen und ins Netz eingespeist wird. Dabei
steigt die Fahrleitungsspannung an, was die Komponenten alterer
Fahrzeuge belasten kann. Die Netzkennlinien der drei Fahrzeug-
flotten wurden urspriinglich unterschiedlich und konservativ einge-
stellt. Eine Studie ergab, dass eine Vereinheitlichung der Netzkenn-
linien den Energieverbrauch um flnf bis zehn Prozent senken
koénnte. Die Umsetzung stiess jedoch auf technische Herausforde-
rungen, insbesondere bei der altesten Fahrzeugflotte «Seconda».
Aufgrund wiederholter Probleme mussten die urspriinglichen Kenn-
linien mehrfach wiederhergestellt werden. Die Anpassung erwies
sich als komplex, jedoch konnte bei zwei von drei Flotten bereits
eine Verbesserung erzielt werden. Die genaue Einsparung ist schwer
messbar, da Fahrplandnderungen und Baustellen den Energiever-
brauch beeinflussen. Nach dem Ersatz der «Seconda»-Flotte wird
eine weitere Optimierung der Netzkennlinien mdglich sein.

Forderung der Biodiversitédt entlang des RBS-Streckennetzes
Im Jahr 2024 konnte der RBS mit 33 Prozent naturnaher, gehdlz-
freier Griinflachen die in der Leistungsvereinbarung geforderte Min-
destvorgabe von 20 Prozent Ubertreffen. Der Schutz und die For-
derung der Biodiversitat entlang der Strecken werden kontinuierlich
weiter ausgebaut. Eine neue Pflegekonzeption, die 2023 eingefihrt
worden ist, zeigt bereits erste Erfolge, auch wenn Optimierungen,
vor allem im Umgang mit invasiven Pflanzenarten, nétig sind. De-



taillierte Untersuchungen zur Durchgangigkeit des Bahntrassees

fur Amphibien im Frihjahr 2024 ergaben einen klaren Handlungs-
bedarf an einer bestimmten Stelle. Da dort neben den RBS-Glei-
sen auch SBB-Gleise und eine Strasse als Barrieren wirken, ist eine
koordinierte Lésung erforderlich. Die Auswertung der Daten zur
Durchléssigkeit des Bahntrassees fur Wildsduger zeigte 2024 ei-
nen erfreulichen Riickgang der Anzahl verunfallter Rehe. Dennoch
mussen die bekannten Konfliktstellen weiter beobachtet werden.

Ein konkretes Beispiel fir nachhaltiges Grinflaichenmanagement
und den Umgang mit Hinweisen zeigte sich im Juni 2024, als ein
Spazierganger zwischen Schalunen und Bétterkinden eine Spitz-
orchis (Anacamptis pyramidalis) entdeckte und dem RBS meldete.

Um die Pflanze bei der Mahd zu schitzen, wurde sie markiert. Zu-
dem wurde das Pflegekonzept insofern angepasst, dass kiinftig
nicht bereits im Juli, sondern erst Ende September gemaht wird,
um den Fortbestand der Orchidee zu sichern. Auch im Bereich der
Lichtverschmutzung wurden Fortschritte erzielt: An mehreren Bahn-
héfen wurde die bestehende Beleuchtung auf LED-Leuchten um-
gerlstet, wobei die Vorgaben der BAFU-Vollzugshilfe eingehalten
wurden.
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Griine Infrastruktur fiir mehr Aufenthaltsqualitat

Der RBS fiuihrte 2024 eine Machbarkeitsstudie zur Umgestaltung
des Bahnhofplatzes in Worb durch, um die Sicherheit und die Auf-
enthaltsqualitat fur Fahrgaste zu verbessern sowie die Hitzewir-
kung zu reduzieren. Die Erkenntnisse der Studie bilden die Grund-
lage fur die weitere Planung und Umsetzung. Bei der neu zu
planenden Haltestelle Seidenberg konnte durch eine Projektande-
rung die Nachhaltigkeit erheblich gesteigert werden. Statt einer ur-
spriinglich geplanten Stiitzmauer wird nun eine Stellplatte realisiert,
wodurch 120 Quadratmeter Flache entsiegelt werden. Zudem wird
die Flache kiinftig zur Entwésserung des Perrons und einer angren-
zenden Quartierstrasse genutzt. Die Anpassungen flhren zu 6ko-
logischen Vorteilen und einer Reduktion der Gesamtprojektkosten
im Vergleich zur urspringlichen Planung.

Das neue Depot in Batterkinden wird mit einer rund 2,3 Hektar
grossen Griingleisanlage ausgestattet, die einen bedeutenden Bio-
diversitatshotspot darstellt. Auch bei den geplanten Ausbauprojek-
ten fur die RE-Bahnhofe wird auf Nachhaltigkeit geachtet.

Wirtschaftliches Handeln

Der RBS steht vor bedeutenden Investitionen in die Infrastruktur
sowie in neue Ziige und Busse. Sie werden mit offentlichen Gel-
dern finanziert, wobei die Budgets begrenzt sind. Vor diesem Hin-
tergrund setzt der RBS auf eine enge Zusammenarbeit mit anderen
Transportunternehmen, um Synergien zu nutzen und Effizienzpo-
tenziale auszuschopfen. Eine zentrale Rolle spielt dabei RAILplus,
die Kooperationsplattform der schweizerischen Meterspurbahnen.
Der RBS ist seit der Griindung Mitglied dieser Plattform, die 21 Mit-
gliedsbahnen vereint. RAILplus unterstitzt die Mitglieder dabei, ei-
gensténdig und dennoch professionell und effizient zu wirtschaf-
ten. In themenspezifischen Arbeitsgruppen werden Lésungen
erarbeitet, die individuell an die Bedurfnisse der Unternehmen an-
gepasst werden. Zudem profitieren die Mitglieder von gebulndelten
Einkaufsprozessen, zentralisierten Dienstleistungen sowie einer
starken gemeinsamen Vertretung gegenliber dem Bundesamt fir
Verkehr. Darliber hinaus fungiert RAILplus als Thinktank und for-
dert zukunftsweisende Projekte und Innovationen.

Auf regionaler Ebene arbeitet der RBS ebenfalls eng mit Part-
nerunternehmen zusammen. Dazu gehért die S-Bahn Bern, die ge-
meinsam mit der BLS betrieben wird. Zudem ist der RBS im Tarif-
verbund Libero und in der Nachtliniengesellschaft. Zusammen wird
das Moonliner-Nachtangebot effizient koordiniert und vermarktet.
Das Verstandnis, dass der 6ffentliche Verkehr als vernetztes Sys-
tem funktioniert, ist die Grundlage dieser Partnerschaften. Durch
die Zusammenarbeit profitieren die Fahrgaste von besseren An-
geboten, wirtschaftlicheren Betriebsablaufen und innovativen
Lésungen.

Finanzielle Folgen des Klimawandels

Der RBS beeinflusst durch seine Geschaftstatigkeit den Ausstoss
von Treibhausgasemissionen und ist gleichzeitig den Auswirkun-
gen des Klimawandels ausgesetzt. Um die klimabedingten Risiken
und Chancen mit wirtschaftlichen Auswirkungen systematisch zu
identifizieren, wurde 2024 eine doppelte Wesentlichkeitsanalyse
nach TCFD (Task Force of Climate related Disclosures) durchge-
fuhrt. Dabei wurden neun physische und acht transitorische Risi-
ken und Chancen ermittelt. Physische Risiken entstehen durch kli-
mabedingte Verédnderungen wie hdufigere Extremwetterereignisse
und Uberschwemmungen oder steigende Temperaturen, die Pro-
duktions- und Lieferprozesse beeintrachtigen kénnen. Gleichzeitig
ergeben sich daraus Chancen, etwa durch Innovationen in klima-
resistente Infrastrukturen. Transitorische Risiken entstehen durch
den Ubergang zu einer klimafreundlicheren Wirtschaft. Regulatori-
sche Vorgaben, politische Verdnderungen oder technologische In-
novationen kénnen bestehende Geschéftsmodelle beeinflussen,
aber auch neue Marktchancen eréffnen.

Die Identifikation und Bewertung dieser Risiken hilft uns, friihzeitig
Massnahmen zu ergreifen und nachhaltige Chancen zu nutzen. Eine
detaillierte Bewertung dieser Risiken und Chancen hinsichtlich
Schweregrad, Reichweite, Reversibilitdt und Eintrittswahrschein-
lichkeit der finanziellen Folge fir das Unternehmen wird derzeit
bearbeitet. In einigen Bereichen wurden bereits Massnahmen ge-
troffen, wie beispielsweise das Friihwarnsystem zur Erkennung von
starken Windbden. Nach Abschluss dieser Bewertung werden alle
wesentlichen Risiken und Chancen in den bestehenden Risiko-
managementprozess des Unternehmens integriert.



Physische Risiken und Chancen
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Bezeichnung

Hitzestress

Extremtemperaturen

Sturm und Boéen

Anderung der Windverhaltnisse

Starkregen und Steinschlag

Hochwasser
Blitzeinschlag

Warmere Winter

RlSlko (chronlsch)
R|S|ko (akut)

. R|S|ko(akut) e

‘Risiko (chronisch)

R|S|ko(akut) e

. R|S|ko(akut) e

B RISIkO(akut) B
Schaden an der Infrastruktur
Chancen (chronisch)

Beschreibung

Hltzestress flr Mltarbe|tende und Kundlnnen und Kunden nlmmt zu

Dle Beanspruchung der Bahnlnfrastruktur (d h Schlenen) durch

Extremtemperaturen stelgt

Haufigere Sturmereignisse und starke Boen erhohen das RlSlko fur dle
Entgleisung von Zligen und Betriebsunterbriiche in Zusammenhang mit

Hmdermssen auf der Fahrspur und bahn

Anderungen der Wlndverhaltnlsse beelnflussen den Betrleb von Bahn

und Bus

Hauflgere Starkregenerelgnlsse erhohen das Rlsko fur kurzze|t|ge Uber— N
flutungen und Murgange, die Betriebsunterbriiche und Schaden an Infra-
struktur mit sich bringen. Haufigere Steinschlége bergen die gleichen

RlSlken

Hauflgere Hochwasser fuhren zu Betrlebsunterbruchen und Schaden an
Infrastruktur

Dle Zunahme von Blltzerelgnlssen erhoht das R|S|ko fur Brande und

Warmere Wlnter fuhren zZu verlangerten Bauperloden verrlngerten
Heizleistungen fiir Weichen und Ztige sowie weniger Auslagen fiir den
Winterdienst (z.B. Schneeraumung).

Transitorische Risiken und Chancen

Bezelchnung

Nachhaltrgke,t [

Anderung Verbraucherverhalten

Emissionspflichten

Unpinktlichkeit durch

Elementarereignisse

Heizungsersatzpflicht

Pramienerhéhung GVB und GVS

e
Chance und Risiko

Chance und Risiko

. R|S|ko S

R|s|ko S

R|s|ko e

Beschrelbung

Die Nachhaltlgkelt des RBS im Verglelch zZu anderen Unternehmen hat
einen Einfluss auf das Ansehen des RBS und dessen Attraktivitat fur

gesuchte Fachkrafte

Bei stelgender Nachfrage nach kllmafreundllcher Mobllltat kann der RBSN
mit klimafreundlichen Verkehrsdienstleistungen Gberzeugen. Es besteht
das Risiko, dass Kundinnen und Kunden auf ein emissionsarmes Indivi-

dualverkehrsmlttel Wle E Auto und E Blke umstelgen

Zunehmende Verpfllchtungen zur Trelbhausgasem|SS|onsredukt|on -
treiben die Elektrifizierung des offentlichen Verkehrs voran. Die Kosten-

deckung smkt

Unpunktllchkelt im Zusammenhang mlt Elementarerelgnlssen schadet
dem Ansehen des RBS und kann zu einem Vertrauensverlust der Kund-
schaft fuhren wodurch dlese auf andere Verkehrsmlttel auswelcht

D|e Pfllcht zum fossnen Helzungsersatz in ausserbetrlebllchen Llegen—
schaften fuhrt kurzfrlstlg zu Mehrkosten

Durch kllmabedlngte Erhohung der Beanspruchung von Bauten und o
Infrastruktur steigen die Versicherungspréamien.
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Soziales Handeln

Lieferantenmanagement

Mit ihren Leistungen und Lieferungen beeinflussen die Lieferanten
direkt die Wettbewerbsféahigkeit des Unternehmens. Der RBS ver-
folgt ein systematisches Lieferantenmanagement, das in allen Ab-
teilungen implementiert ist und darauf abzielt, die Qualitats- und
Sicherheitsstandards des RBS zu gewahrleisten. Gleichzeitig starkt
es langfristige Lieferantenbeziehungen durch kooperative und in-
tegrative Massnahmen. Das Lieferantenmanagement orientiert sich
an relevanten Normen, insbesondere ISO 90001:2015 sowie den
Vorgaben der Bahnreform 2. In den Lieferantenmanagementpro-
zess werden alle wesentlichen Lieferanten einbezogen. Die Aus-
wahl hdngt von Faktoren wie Umsatz, Sicherheitsrelevanz und Subs-
tituierbarkeit ab. Die Prifung und die Bewertung der Lieferanten
erfolgen mindestens einmal jahrlich nach definierten Leitlinien. Die
Kriterien umfassen neben der Produkt- und Leistungsqualitat auch
die Zuverlassigkeit sowie nachhaltigkeitsrelevante Aspekte wie die
Einhaltung von Umweltstandards und Sicherheitsvorgaben am Ar-
beitsplatz. Zukiinftig werden soziale und 6kologische Bewertungs-
kriterien weiter ausgebaut und stérker in die Lieferantenbewertung
integriert. Dies soll sicherstellen, dass alle Lieferanten hinsichtlich
ihrer sozialen und 6kologischen Auswirkungen regelmassig gepruft
und entsprechend gewichtet werden.

Kinderarbeit
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Bedeutsamkeit Lieferant

Menschenrechte entlang der Wertschépfungskette

Im Jahr 2024 fiihrte der RBS eine Analyse der Lieferkette durch,
um Risiken wie Kinderarbeit und Menschenrechtsverletzungen zu
identifizieren. Dabei wurden 162 zentrale Lieferanten ausgewahlt,
basierend auf Beschaffungsvolumen und strategischer Abhéngig-
keit. Zusétzlich wurden drei durch 6ffentliche Ausschreibungen ver-
gebene Lose flir das Projekt <Neuer RBS-Bahnhof Bern» einbezo-
gen. Insgesamt wurden Beschaffungen im Wert von 511 Millionen
Franken untersucht, wobei 82 Prozent durch 6ffentliche Ausschrei-
bungen vergeben wurden. Der Fokus der Risikoanalyse lag priméar
auf der Wertschopfungskette, zurtickzuverfolgen bis zum Herkunfts-
land der Fertigprodukte und Dienstleistungen. Das grosste Risiko
fur Kinderarbeit wurde in der Roh- und Werkstoffgewinnung fest-
gestellt. Menschenrechtsverletzungen kénnen jedoch entlang der
gesamten Wertschdpfungskette auftreten. Aus diesem Grund wur-
den neben den Risiken fir die Herstellung von Halb- und Fertig-
produkten auch die Risiken der Rohstoffgewinnung und des Trans-
ports untersucht. Kinderarbeitsrisiken betreffen nur bestimmte
Lénder und Produktgruppen, wéhrend bei Menschenrechtsverlet-
zungen — insbesondere Zwangsarbeit — mehr Lander, Produktgrup-
pen und Lieferanten erfasst sind. Die Zahlen zeigen potenzielle Ri-
siken und entsprechen nicht der endgultigen Anzahl nach den

Massnahmen.
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Bedeutsamkeit Lieferant

Abbildung 1: Risikobewertung der Lieferanten vor Umsetzung der (Risikoreduktions-)Massnahmen — Anzahl der Lieferanten mit potenziellem Risiko

bei Kinderarbeit oder Menschenrechten in der Lieferkette.



Die Analyse ergab, dass finf Produktgruppen ein hohes und sie-
ben ein erhdhtes Risiko fUr Kinderarbeit aufweisen. In Bezug auf
Menschenrechtsverletzungen sind 20 Produktgruppen von hohem
und elf von erhéhtem Risiko betroffen. In der Verarbeitung und Her-
stellung von Halb- und Fertigprodukten bestehen besonders hohe
Risiken fur Kinderarbeit und Menschenrechtsverletzungen wie
Zwangsarbeit in der Elektronik-, Textil- und Bekleidungsbranche
sowie in der PVC-Herstellung und der (Poly-)Siliziumherstellung.
Dadurch wurde die Zahl der potenziell betroffenen Lieferanten er-
mittelt, welche Produkte liefern, die auf der vorgelagerten Liefer-
kette teilweise durch Kinderarbeit oder Zwangsarbeit produziert
wurden. Die Zahl der potenziell betroffenen Lieferanten, aufgeteilt
nach Risikokategorien und ihrer Bedeutung fir das Unternehmen,
ist in Abbildung 1 dargestellt.

Die Analyse bildet die Grundlage fir eine vertiefte Auseinander-
setzung mit den Risiken in der Lieferkette. In einem nachsten Schritt
wird der RBS zusammen mit seinen Direktlieferanten in Kontakt tre-
ten, um Verdachtsmomente fiir Kinderarbeit in der vorgelagerten
Lieferkette zu prifen und Massnahmen zu deren Abschaffung zu
entwickeln. Zundchst werden Lieferanten mit hohem Risiko und ho-
hem Beschaffungsvolumen Uberpriift. Gleichzeitig wird das Liefe-
rantenmanagement Uberarbeitet, um die Bewertung nach sozialen
und 6kologischen Kriterien zu vereinheitlichen und verbindliche An-
forderungen fir die Mitwirkung bei der Wahrnehmung der men-
schenrechtlichen Sorgfaltspflichten festzulegen. Nachhaltigkeit ist
ein zentrales Prinzip der Unternehmensstrategie des RBS.

Korruption

Der RBS lehnt jede Form von Korruption strikt ab. Der Korruptions-
wahrnehmungsindex von Transparency International zeigt, dass
Korruption weltweit eine ernsthafte Herausforderung darstellt. Daher
wird der RBS kunftig die Korruptionsrisiken entlang seiner Wert-
schopfungskette systematisch identifizieren. Es werden Mass-
nahmen getroffen, um sicherzustellen, dass der RBS mit hdchster
Integritat und Transparenz handelt. Alle Lieferanten des RBS mis-
sen bestatigen, dass sie nicht in Korruptionsfalle, wettbewerbs-
widriges Verhalten oder Kartelle verwickelt sind. Es dirfen auch
keine Verurteilungen zu diesen Themen vorliegen. In den neuen
Lieferantenvertragen wird Korruptionsbek@mpfung verbindlich fest-
geschrieben.
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Das Engagement des RBS

Bike to work: 13953 Kilometer fiir Gesundheit
und Umwelt

Im Juni nahmen 56 RBS-Mitarbeitende in 14 Teams an der Aktion
«bike to work» teil und legten gemeinsam 13953 Kilometer zurtick
— eine Strecke, die der Distanz von Worblaufen bis Perth, Australi-
en, entspricht. Die Teilnahme an der Aktion férderte nicht nur die
Gesundheit der Mitarbeitenden, sondern trug auch aktiv zum Um-
weltschutz bei. Neben der Reduktion des CO,-Ausstosses stérkt
regelmassiges Velofahren das Wohlbefinden und die Fitness. Der
RBS hofft, dass viele Teilnehmende das Velo auch Uber die Aktion
hinaus fir den Arbeitsweg nutzen werden.

Der RBS ist «<Swisstainable»

Der RBS hat sich erfolgreich am Schweizer Nachhaltigkeitspro-
gramm «Swisstainable» beteiligt, das sich auf die nachhaltige Ent-
wicklung des Tourismuslands Schweiz konzentriert. Dieses Pro-
gramm steht allen touristischen Betrieben und Organisationen in
der Schweiz offen. Mit den ISO-Zertifizierungen in den Bereichen
Umweltmanagement, Qualitditsmanagement sowie Arbeitssicher-
heit und Gesundheitsschutz hat der RBS die erforderliche, umfas-
sende und anerkannte Nachhaltigkeitszertifizierung erlangt. Damit
hat der RBS das hochste Level im Programm erreicht und unter-
streicht sein Engagement fur Nachhaltigkeit und Umweltschutz im
Bereich des 6ffentlichen Verkehrs.









Finanzbericht
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Lagebericht

Allgemeiner Geschaftsverlauf

Der Regionalverkehr Bern-Solothurn AG schliesst das Geschéfts-
jahr 2024 mit einem Unternehmensverlust von CHF 2 Mio. (Vorjahr
Gewinn CHF 4,1 Mio.) ab. Wahrend in der Sparte Personenverkehr
ein Uberschuss von CHF 1,7 Mio. erwirtschaftet wurde, resultierte
in der Infrastruktur ein Defizit von CHF 3,5 Mio. Dieses Defizit ist
strukturell bedingt und Folge einer zu tiefen Betriebsabgeltung in
der Leistungsvereinbarung 2021-2024. Die Sparte Immobilien ver-
zeichnete aufgrund von Steuerriickstellungen in Zusammenhang
mit dem Projekt Metropark ebenfalls einen Verlust (CHF 0,2 Mio.).

Die Verkehrserldse entwickelten sich 2024 weiterhin positiv und
erreichten per Ende 2024 einen Wert von CHF 45,5 Mio. (Vorjahr
CHF 43,4 Mio.). Der budgetierte Zielumsatz wurde damit um CHF
0,5 Mio. Ubertroffen. Etwas mehr als die Halfte der Einnahmen (54 %)
stammen aus Fahrausweisen aus dem Libero-Tarifverbund. Die wei-
teren betrieblichen Ertrdge von rund CHF 25 Mio. beinhalten ins-
besondere den Ertrag fur die Linie 6, Pacht und Mieten, Eigenleis-
tungen und die Gewinne aus Anlagenverkaufen.

Die 2024 verbuchten Abgeltungen entsprechen den Angebotsver-
einbarungen im Personenverkehr und den Abgeltungen fir die In-
frastruktur. Nach den hohen Abgeltungen in der Infrastruktur im
Vorjahr in Zusammenhang mit dem Abschluss der Doppelspuraus-
bau auf der S8 reduzierte sich der Abgeltungsbedarf in der Infra-
struktur 2024 um 6,5 Mio. gegenliber dem Vorjahr. In der Sparte
Personenverkehr erhéhte sich der Abgeltungsbedarf hingegen um
rund CHF 5,6 Mio. — hauptséachlich aufgrund héherer Trassenkosten.

Personalaufwand und Anzahl Vollzeitstellen

2024 beschaftigte der RBS im Durchschnitt 504 Personen (FTE).
Das entspricht einer Erhéhung um 32 Stellen gegentber dem Vor-
jahr. Die Erh6hung war zum einen eine Folge der betrieblich be-
dingten Aufldsung eines Subunternehmervertrages im Busbereich
und der Anstellung von 14 Mitarbeitenden des Subunternehmers
beim RBS. Zum andern fihrte eine Anpassung an den Dienstpla-
nen mit lAngeren Ruhezeiten firs Fahrpersonal Bahn zu einem Mehr-
bedarf von rund 10 Stellen. Weitere Stellenerh6hungen folgten fir
Projektleiteraufgaben im Zusammenhang mit den zahlreichen Bau-
projekten in der Infrastruktur. Der Personalaufwand erhohte sich
entsprechend von CHF 57,7 Mio. im Jahr 2023 auf CHF 63 Mio. im
Jahr 2024.

Betriebserfolg

Der Betriebserfolg vor Zinsen und Steuern zeigt einen Verlust von
CHF 0,74 Mio. (Vorjahr Gewinn CHF 5,4 Mio.) Der Finanzaufwand
beinhaltet die Zinsen fur die Fremdfinanzierung des Rollmaterials.
Die direkten Steuern beinhalten Steuerriickstellungen aufgrund der
Grundstlickabgénge im Zusammenhang mit dem Projekt Metro-
park in der Hoéhe von CHF 8,2 Mio.

Bilanz

Aufgrund der hohen Investitionstétigkeit ist die Bilanzsumme im
Geschaftsjahr 2024 weiter angestiegen und betrug per Ende 2024
CHF 1275 Mio. Mit den getéatigten Investitionen erhohte sich der
Wert der Sachanlagen per Saldo um rund 179 Mio. Dieses Wachs-
tum, das primar Substanzerhalt und Ausbau der Infrastruktur be-
trifft, wird durch Investitionsbeitréage der 6ffentlichen Hand in Form
von bedingt rlickzahlbaren Darlehen finanziert. Diese erhdhten sich
in der Berichtsperiode um CHF 149 Mio. Davon betrifft ein Gross-
teil Investitionsbeitrage fir den neuen RBS-Tiefbahnhof in Bern,
der bis Ende 2029 fertiggestellt wird.

Das Eigenkapital reduzierte sich per 31. Dezember 2024 um den
Verlust von CHF 1,973 Mio. auf CHF 80,8 Mio. Durch die hohen In-
vestitionen, finanziert vorwiegend mit bedingt rlickzahlbaren Dar-
lehen, verringerte sich die Eigenkapitalquote weiter auf 6,3 % (Vor-
jahr 7,4 %).

Durchfiihrung einer Risikobeurteilung

Der RBS verfiigt Uber ein unternehmensweites Risikomanagement.
Dieses bildet zusammen mit dem Compliance-Management und
dem internen Kontrollsystem (IKS) die Grundlage fur die Corporate
Governance. Im Risikomanagementprozess werden auf den ver-
schiedenen Stufen Risiken identifiziert, beurteilt und notwendige
Massnahmen definiert und deren Umsetzung Uberwacht. Die Be-
richterstattung an den Verwaltungsrat erfolgt jahrlich via Risikobe-
richt und halbjéhrlich mit einem Zwischenbericht zum Stand der
Umsetzung von weiteren beschlossenen Massnahmen. Fiur das
Grossprojekt Ausbau Bahnhof Bern (ABB), wie auch flr die Bau-
projekte im Rahmen der Strategischen Ausbauschritte (STEP) wer-
den gesonderte Risikobeurteilungen durchgefihrt, die den Anfor-
derungen fur die Berichterstattung nach RUBA (Richtlinie Umsetzung



AT
AR




GESCHAFTS- UND NACHHALTIGKEITSBERICHT - 2024
SEITE 44

Bahninfrastruktur-Ausbauten) entsprechen. Die Verantwortung fir
das Risikomanagement liegt beim Verwaltungsrat, die Umsetzung
bei der Geschéftsleitung. Der Risikobericht 2024 wurde vom Ver-
waltungsrat im November 2024 genehmigt.

Forschungs- und Entwicklungstatigkeit

Als konzessionierte Transportunternehmung und Infrastrukturbe-
treiberin verfolgt der RBS keine eigenen Forschungs- und Entwick-
lungsaktivitaten. Er beobachtet das Marktgeschehen, die Entwick-
lungen und Trends in engem Austausch mit der der Organisation
der Meterspurbahnen RAILplus.

Bestellungs- und Auftragslage

Die Finanzierung der notwendigen Unterhaltskosten und Investiti-
onen in der Sparte Infrastruktur fiir Substanzerhalt und untergeord-
netem Ausbau sind durch die Leistungsvereinbarung 2025-2028
gesichert. Die Projekte im Rahmen der strategischen Ausbaupro-
jekte (STEP 2025 und STEP 2035) werden vom Bundesamt fur Ver-
kehr (BAV) eng begleitet, die Kredite werden phasenweise freige-
geben. Fir das durch den Bahninfrastrukturfonds (BIF) und den
Nationalstrassen- und Agglomerationsverkehrsfonds (NAF) gemein-
sam finanzierte Projekt Ausbau Bahnhof Bern (ABB) besteht eine
separate Finanzierungsvereinbarung mit einem genehmigten Pro-
jektkredit in der Hohe von CHF 730 Mio.

In der Sparte Personenverkehr enthalt das Fahrplanjahr 2025 kei-
ne wesentlichen Angebotsanderungen gegentiber dem Vorjahr. Die
RPV-Offerten konnten mit den Bestellern bereinigt werden. Auf-
grund der nicht vollumfénglich benétigten Abgeltungen im Vorjahr
Jahr 2023 im Zusammenhang mit dem Entgleisungsunfall wurde in
der RPV-Offerte 2025 die Anrechnung eines Beitrags aus den eigenen
Reserven in der Hohe von CHF 0,6 Mio. vereinbart. Der Abschluss
der Angebotsvereinbarungen fur 2025 wird bis Ende Juni 2025
erwartet. Die Investitionen fir den Personenverkehr werden Uber
den Kapitalmarkt finanziert, mehrheitlich mit Solidarblrgschaften
des Bundes.

Aussichten

Mit dem Neubau des RBS-Tiefbahnhofs, bestehend aus zwei un-
terirdischen «Kavernen» mit je zwei Gleisen unterhalb des SBB-
Bahnhofs, ist auch eine wesentliche Kapazitdtserh6hung auf dem
RBS-Schienennetz moglich. Nach der Inbetriebnahme des neuen
Tiefbahnhofs Ende 2029 kdnnen die Zlige auf der RE-Linie zwi-
schen Bern und Solothurn in Dreifachtraktion gefiihrt werden und
bieten damit deutlich mehr Platz fir die Fahrgéste. Im Hinblick auf
diese Erweiterung werden die vom RegioExpress bedienten Bahn-
hofe in den nachsten Jahren umgebaut und fir den Einsatz von
180 m langen Ziigen angepasst. Dies betrifft die Bahnhofe Jegenstorf,
Fraubrunnen, Batterkinden, Lohn-Literkofen und Biberist. Neben
dem Grossprojekt im Bahnhof Bern befinden sich weitere langfris-
tig bedeutende Projekte wie der Neubau des Bahnhofs Solothurn
(bis Ende 2030) und die Erstellung eines Infrastrukturzentrums in der
Papiermtihle (bis Ende 2030) in Planung. Im Bereich Personenverkehr
soll bis Ende 2028 der Neubau des Bahndepots in Batterkinden als
Ersatz flr das kapazitdtsmassig nicht mehr ausreichende Depot 2
in Worblaufen gebaut werden. Weiter stehen der Umbau der NExT-
Flotte bis Ende 2030 fiir den S-Bahn-Einsatz sowie die Ersatz-
beschaffung der RE-Flotte an. Der Auftrag fur die Herstellung von
20 Triebziigen fur den RE-Einsatz wurde Ende 2024 an die Firma
Stadler AG vergeben. Im Busbereich stehen mit der Elektrifizierung
der Fahrzeugflotte und notwendigen Erneuerungen der Garage-
und Einstellhallen-kapazitaten ebenfalls gréssere Beschaffungen
an. Bis Ende 2027 erfolgen sowohl ein Umbau der Busgarage und
ein Umbau des bisher durch die Bahn genutzten Depots in Wor-
blaufen fir die Garagierung der neuen Elektrobusflotte.
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Erfolgsrechnung

Betriebsertrag in TCHF Erlauterung 2024 2023

Verkehrsertrag (1) 45472 43360

""""""""""""""""""" (25 H 74016 74927

""""""""""""""""""" (35 H 7437'“ H 7752

""""""""""""""""""" (45 7788"“ - 14584

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,, " 3189,‘.. J— i

Eigenleistungen 6 450»~~ - 7005

Total Betriebsertrag 144352 147632
Betriebsaufwand in TCHF

Materialaufwand 3375 2635

""" (5) (65 H 62 972"“ - 57713

""" H H 8467"“ - 8873

""" 9592"“ - 6246

""" (75 H 20993 17948

""" (85 H 3 690"“ - 7634

""" (95 H 34 447'“ 41167

Verluste aus Anlageverkaufen® H H 1 561'“ - 0

Total Betriebsaufwand 145097 142216

Ergebnis in TCHF

Betriebliches Ergebnis -744 5417

"""""" I;i‘nanzaufv'\‘/;l:ld (105 1 204"“ - 1325

"""""" Igi‘nanzertréém (115 1 10 - 82

Fnanzergebnis e e Chaas

-1839 4174

-1839 4174

Direkte Steuern/Ertragssteuern

134 64

Jahresgewinne (+)/-verluste (-)

-1973 4110

1 Grundstuckverkaufe



Bilanz

Aktiven in TCHF
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Erlauterung

Flussige Mittel

(12)

(13)

(14)

(15)

@ 65

(17) (25)

Total Anlagevermégen

1230092 1052446

Total Aktiven

1275340 1126391

Passiven in TCHF

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

(19)

(18)

(19)

(20)

(21)

(225

(24)

(21)

(23:):

Total Eigenkapital

Total Passiven

1275340 1126391

Erlauterungen zur Jahresrechnung Seite 52 und folgende.
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Geldflussrechnung
Geldfluss aus Betriebstatigkeit in TCHF 2024 2023
Jahresgewinne (+)/-verluste (-) ) -1 973"“ - 4110

Veranderung passive Rechnungsabgrenzung -1373 6370

Netto Geldzufluss aus Betriebstatigkeit (operativer Cashflow) 55582 74783

Geldfluss aus Investitionstatigkeit in TCHF

Investitionen in Sachanlagen inklusive Ersatzstiicke -226483 -126993
""""" Beitréige Dritter/a-fonds-perdu fir Sachanlagen 4378 2786
' Erhohung bedingt riickzahibare Darlehen 148978 81120
1Amortlsatlonbedlngt rickzahlbare Darlehen ;1 9 957"“ o ."—25 500
1AmortlsatlonDarIehen sffentliche Hand H -2 883"“ - -3298
© Verdusserung von Sachanlagen 6604 0
""""" Desinvestitionen in Finanzanlagen 2000 2000
Total Geldfluss aus Investitionstétigkeit -87364 -69885

Geldfluss aus Finanzierungstatigkeit in TCHF

Aufnahme verzinsliches Darlehen 15000 0
Amortlsatlonverzmsllches Darlehen H -5 OOOW - 10000
Total Geldzufluss aus Finanzierungstatigkeit 10000 -10000
Veranderung fliissige Mittel -21782 -5102

Nachweis Fonds in TCHF

Bestand flussige Mittel am 1.1. 35010 40113
Bestand fllissige Mittel am 31.12. 13228 35010
Total Veranderung fliissige Mittel -21782 -5102

" In Anlehnung an FER 28, in Kraft ab 01.01.2024, erfolgt die Umgliederung der Darlehen der 6ffentlichen Hand sowie deren Amortisation
aus der bisherigen Finanzierungstétigkeit in die Investitionstéatigkeit.
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Eigenkapitalnachweis
Eigenkapitalnachweis in TCHF
gesetzliche gesetzliche freiwillige
Aktienkapital Kapitalreserven Gewinnreserven' Gewinnreserven Eigene Aktien Jahresergebnis Total
22400 3488 39214 8820 -18 4804 78707
2995 1809 -4804
Jahreserfolg 2023 4110 4110
Eigenkapital per 31.12.2023 22400 3488 42210 10629 -18 4110 82818
Eigenkapital per 1.1.2024 22400 3488 42210 10629 -18 4110 82818
Verwendung Gewinn/Verlust 2843 1267 -4110
Erwerb eigene Aktien 524 -524
Jahreserfolg 2024 -1973 -1973
Eigenkapital per 31.12.2024 22400 4012 45053 11896 -543 -1973 80846
1 Siehe auch Seite 61, Ziffer 23.
Aktienkapital - Aufteilung Nominal in CHF Anzahl Aktien Kapital in TCHF
31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023
Namenaktien 50 448000 448000 22400 22400
Total Aktienkapital 22400 22400
Aktionariat in Prozent 31.12.2024 31.12.2023
Eidgenossenschaft 31,4 31,4
Kanton Bern 34,7 34,7
BERNMOBIL 14,8 14,8
Kanton Solothurn 7,9 7,9
Ubrige 11,2 11,2
Total Aktienkapital 100,0 100,0
Eigene Aktien Nominal in CHF Anzahl Aktien Kapital in TCHF
31.12.20241 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023
Namenaktien 50 12064 1575 543 18
Total Aktienkapital 543 18

T Umwandlung nichtiger Aktien Kraft Gesetzes gem. Art. 8 Abs. 1 der Ubergangsbestimmungen zur Anderung des Obligationenrechts vom 21. Juni 2019
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Anhang zur Jahresrechnung

Grundséatze zur Rechnungslegung

Allgemeines

Die Rechnungslegung des RBS erfolgt in Ubereinstimmung mit den
Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP FER) und
vermittelt ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage. Das gesamte Regelwerk
von Swiss GAAP FER wird angewandt.

Gleichzeitig entspricht die vorliegende Jahresrechnung den Be-
stimmungen des Schweizerischen Rechnungslegungsrechts (32.
Titel des Obligationenrechts) sowie des Eisenbahngesetzes (EBG),
der Abgeltungsverordnung (ARPV) und der «Verordnung des UVEK
Uber das Rechnungswesen der konzessionierten Unternehmen»

(RKV).

Abschlussstichtag
Abschlussstichtag ist der 31. Dezember.

Behandlung nicht konsolidierter Beteiligungen

Der RBS verfluigt Uber keine wesentlichen Beteiligungen, die nach
geltender Gesetzgebung und Lehre die Kriterien zur Konsolidierung
erflillen. Die bestehenden Beteiligungen sind auf Seite 50 ersicht-
lich (Finanzanlagen).

Beziehung zu wesentlichen Aktionaren

Der Kanton Bern und die Schweizerische Eidgenossenschaft sind
mit einem Aktienkapitalanteil von 34,7 Prozent beziehungsweise
31,4 Prozent die grossten Aktionare des RBS und zugleich Auftrag-
geber fur die Bestellung im regionalen Personenverkehr. Fir die ab-
geltungsberechtigten Geschéftsbereiche werden geméss den ge-
setzlichen Bestimmungen Beitrdge und Abgeltungen an den RBS
ausbezahlt.

Wertverminderung von Aktiven (Impairment)

Die Werthaltigkeit von Aktiven wird auf den Bilanzstichtag tber-
prift. Liegen Anzeichen einer nachhaltigen Wertbeeintrachtigung
vor, wird eine Berechnung des realisierbaren Wertes durchgefihrt.
Ubersteigt der Buchwert den Nutzwert oder den Nettoverausse-
rungswert, wird eine zusatzliche Abschreibung zulasten der Erfolgs-
rechnung vorgenommen.

Bewertungsgrundsiatze

Allgemeines

Die Bewertungsgrundséatze orientieren sich grundséatzlich an histo-
rischen Anschaffungs- und Herstellungskosten als Bewertungs-
grundlage. Es gilt der Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven
und Passiven. In Bezug auf die wichtigsten Bilanzpositionen be-
deutet dies Folgendes:

Fliissige Mittel

Die flussigen Mittel enthalten Kassabestande, Sichtguthaben bei
Banken sowie Geldmarktpapiere mit einer Restlaufzeit von bis zu
drei Monaten. Die flissigen Mittel sind zum Nominalwert bilanziert.

Festgeldanlagen
Die Festgeldanlagen werden zu Nominalwerten bewertet.

Forderungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige kurz-
fristige Forderungen sind zum Nominalwert bewertet. Gefahrdete
Forderungen werden einzeln wertberichtigt. Nicht einbringbare For-
derungen werden abgeschrieben.

Vorrate und angefangene Arbeiten

Die Vorrate umfassen Verschleissteile sowie weiteres Verbrauchs-
material. Sie werden zu Anschaffungs- beziehungsweise Herstell-
kosten unter Beachtung der Niederstwerte bilanziert. Die Herstell-
kosten werden anhand der Material- und Fertigungskosten berechnet
und enthalten keine Gemeinkostenzuschlage. Fur nicht géngige Vor-
rate wird eine entsprechende Wertberichtigung vorgenommen. Gel-
tend gemachte Skontoabzlige werden als Finanzertrag verbucht.

Aktive Rechnungsabgrenzung
Aktive Rechnungsabgrenzungen dienen ausschliesslich der perio-
dengerechten Erfassung von Aufwendungen und Ertréagen.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen umfassen Finanzinstrumente wie Wertschriften,
Festgeldanlagen mit einer Laufzeit von Uber zwdlf Monaten und
Beteiligungen sowie langfristige Forderungen. Die Finanzanlagen
werden unter Abzug der notwendigen Wertberichtigungen zu An-
schaffungswerten verbucht.



Sachanlagen

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellkosten ab-
ziglich kumulierter linearer Abschreibung Uber die vorgesehene
Nutzungsdauer bewertet. Die Bewertungsvorschriften des UVEK
Uber das Rechnungswesen der konzessionierten Unternehmungen
RKV werden damit ebenfalls eingehalten.

Leasingvertrage, die — wirtschaftlich gesehen — einem Anlagenkauf
gleichkommen (Financial Lease), werden unter dem Sachanlage-
vermdgen aktiviert und Uber die gleiche Nutzungsdauer wie artver-
wandte Anlagen abgeschrieben. Die Leasingverpflichtungen wer-
den unter langfristigem Fremdkapital ausgewiesen.

Immaterielle Anlagen

Immaterielle Anlagen betreffen bezahlte immaterielle Werte (GIS,
EDV-Software und Lizenzen), welche linear Uber die wirtschaftliche
Nutzungsdauer (maximal zehn Jahre) abgeschrieben werden.

Kurzfristige Verbindlichkeiten

Als kurzfristige Verbindlichkeiten gelten alle Verbindlichkeiten mit
einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr. Sie werden zum Nominalwert
bewertet.

Passive Rechnungsabgrenzungen

Passive Rechnungsabgrenzungen dienen ausschliesslich der perio-
dengerechten Erfassung von Aufwendungen und Ertragen. Bei den
Ertragsabgrenzungen werden General-, Halbtax- und Jahresabon-
nemente sowie Mehrfahrtenkarten erfasst, jedoch keine Einzelbil-
lette und Tageskarten.

Langfristige Verbindlichkeiten

Langfristige Verbindlichkeiten umfassen Darlehen der 6ffentlichen
Hand und von Dritten mit einer Restlaufzeit von Gber einem Jahr.
Bei den Darlehen der 6ffentlichen Hand handelt es sich im Wesent-
lichen um Investitionsbeitrdge nach Artikel 56 EBG.

Steuern

Mit der Bahnreform 2 und der damit verbundenen Revision der Er-
lasse Uber den 6ffentlichen Verkehr (ROVE) wurden unter anderem
auch die steuerlichen Normen angepasst. Aus steuerlicher Sicht
steht im Zentrum, wie die Steuerbefreiungen von konzessionierten
Verkehrsunternehmen geregelt werden. Im Rahmen der Revision
wurden bestehende Normen zur Steuerbefreiung gestrichen und
durch neue Regeln ersetzt. Die neuen Gesetzesartikel traten per
1. Januar 2010 in Kraft. Die Steuerbehdrden haben die Gesetzes-
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artikel mit zwei Kreisschreiben prazisiert. Daraus ist ersichtlich,
dass Nebengeschéfte und Liegenschaften ohne notwendige Be-
ziehung zur konzessionierten Téatigkeit steuerpflichtig sind.

Riickstellungen (kurz und langfristig)

Ruickstellungen werden gebildet fir Verpflichtungen aus der Ver-
gangenheit, die einen wahrscheinlichen und in der Hohe abschétz-
baren kinftigen Mittelabfluss zur Folge haben. Sie werden pro
Verpflichtung einzeln erfasst und nach einheitlichen betriebswirt-
schaftlichen Kriterien bewertet.

Vorgesehene Nutzungsdauer Jahre
Schutzbauten, Tunnels, Briicken,

Perrons, Strassen usw. 50-67
Oberbau  25-33
Gebaude - 50
Feste Einrichtungen . 10—20
Antriebs- und Stromversorgungsanlagen . 14 —25
Sicherungs- und Telekommunikationsanlagen : 10—20
Schienenfahrzeuge . 20—33
Strassenfahrzeuge . 8—14
Mobiliar, Gerdte und Werkzeuge 10—20
Informatik- und Uberwachungsausriistungen . 4—10

Anlagen im Bau sind ebenfalls in den Sachanlagen enthalten. Sie beinhalten
die aufgelaufenen Gesamtkosten, abzlglich der nicht wertvermehrenden Aufwen-
dungen eines Projektes.
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Erlauterungen zur Jahresrechnung

1 Verkehrsertrag in TCHF 2024 2023
Pauschalfahrausweise ohne Verbundfahrausweise 18478 17875
Einzelfahrauswéise und Strecken 1575 1753
Verbundfahrauéweise 24530 22962
Ubrige Einnahmen 889 771

Total Verkehrsertrag 45472 43360

2 Abgeltung in TCHF 2024 2023
Abgeltung Sparte Verkehr, Bahn und Bus 44860 39252
Betriebsabgéi{dﬁé Sparte |nfras”tﬁj'|'<'tur'1w e e 9200 - 10174
Abschreibunééégée|tung sparté |nfrastruktur1 e e 19957 - 25500

Total Abgeltung 74016 74927

" Abgeltungen der Sparte Infrastruktur, inkl. Vorjahr, werden als Betriebs— und Abschreibungsabgeltungen separat ausgewiesen.

3 Leistungen fiir Dritte in TCHF 2024 2023
Leistungen fur Busbetrieb Solothurn und Umgebung AG 1644 1453
Leistungen fuantte B A A 5792 - 6299

Total Leistungen fiir Dritte 7437 7752

4 Andere betriebliche Ertrdge in TCHF 2024 2023
Pacht und Mieten 3577 3620
Trassenerlés"é‘lkﬂ‘;l‘\letzzugang 1368 ) 834
Verg[]tungen"L'J'H‘a“i/ersicherungs'iétiét.dﬁ.g.éﬁ o 210 ) 7508
Sonstige Ertréige, Provisionen, Gebiihren 2633 2622

Total andere betriebliche Ertréage 7788 14584

5 Personalaufwand in TCHF 2024 2023
Gehalter und Léhne 46359 43154
Zulagen, Nebenbeziige und Dienstkleider 6089 6089
Personalversicherungen - 9334 8693
Leistungen der Personalversicherungen 34 482
Persona|miet;i ,,,,,,,, D A 1553 - 258

Total Personalaufwand 62972 57713

1 Davon CHF 1,2 Mio. fur externe Triebfahrzeugfthrer (Vorjahr CHF 0)
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6 Verbindlichkeiten aus Vorsorgeeinrichtung in TCHF
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Die Mitarbeitenden des RBS sind im Beitragsprimat bei der Sammelstiftung Symova versichert. Das Vorsorgewerk wurde per Ende 2012 vollsténdig ausfinanziert.

Der Deckungsgrad gemass Abschluss 2024 betragt 122,58 Prozent (Vorjahr: 118,37 Prozent).

. Unter./ SO

Uberdeckung Wirtschaftlicher Anteil Auf die Perlode Vorsorgeaufwand im
per des Unternehmens  Veréinderung Personalaufwand
,,,,,,,,,,,,,, 31122024 N 1"; S BSOS oA . 2.024 2023.
\_{orsorgepléne ohne
Uber-/Unterdeckung - - - - 4861 4861 4547
7 Andere betriebliche Aufwendungen in TCHF 2024 2023
Unterhalt und Klelnanschaffungen 6970 5124
Entschad|gur'{<;j‘éf'1m Honorare und Pré.wsnonen 3854 ) 3777
Informatik- Support und leenzen 3203 . 2829
Llegenschaftééiédern Gebuhren und Vorsteuerkurzung ' 3182“.”% N 2742“
Pacht und Mkl‘é'f'é """ 1 153 1266'
Marketing 879.““% N 523'
Versncherung;r{ur;d Schadenersatz 808 ) 834
Verbrauchsmaterial und Entsorgung 177 120
Ubriger Aufwand 768 724
Total andere betriebliche Aufwendungen 20993 17948
8 Nicht aktivierbare Investitionsaufwendungen (NAI) in TCHF 2024 2023
Nicht aktivierbare Investitionsaufwendungen (NAI) INFRA 3390 7559
Nioht akt.\/.erkbgrg]nvesm.onsaufwendungen NA) sonst.gém e 299 . 75
Total nicht aktivierbare Investitionsaufwendungen 3690 7634
9 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen des Anlagevermégens in TCHF 2024 2023
Restwertabschreibung Sparte Infrastruktur 120 7
Restwertabséﬁéibung orige sparten 110 5637‘.
Abschrelbunéér{éparte Infrastruktur 1 6 787.““% ) '1 7 065“
Abschrelbunéérﬁ.'l‘brlge Sparten W‘I 7 431“.“”“ ) .‘I 8459“
Total Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen des Anlagevermdgens 34447 41167
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10 Finanzaufwand in TCHF 2024 2023

Zinsaufwand und Finanzierungskosten 1204 1325
Total Finanzaufwand 1204 1325

11 Finanzertrag in TCHF 2024 2023

Zinsertrage Darlehen 88 44

Zinsertrage BSU und Wahrungsdifferenzen 22 38
Total Finanzertrag 110 82

12 Fliissige Mittel in TCHF 2024 2023

Kasse, Verkaufsstellen, Ticketautomaten 333 346

Frei verfigbare Mittel 12845 16721

Zweckgebundene Mittel 50 17943
Total fliissige Mittel 13228 35010

' Zweckgebundene Mittel per Ende Jahr fiir Investitionen der Sparte Infrastruktur, finanziert durch Leistungs- und Umsetzungsvereinbarungen.

13 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in TCHF 2024 2023

Forderungen gegenliber Busbetrieb Solothurn und Umgebung

Forderungen gegenuber Aktionére

Kontokorrent Schweizerische Bundesbahnen

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

14 Ubrige kurzfristige Forderungen in TCHF 2024 2023

Ubrige kurzfristige Forderungen gegeniiber Aktionéren 11490 2391

Ubrige kurzfristige Forderungen 224 371

Total librige kurzfristige Forderungen 13292 3378

15 Vorrate in TCHF 2024 2023
Material Schienenfahrzeuge 13399 12757

Verbrauchsguter und Ubriges Material 1605 1454

Wertberichtigung* -7674 -7430
Total Vorréte 7331 6781

' Die Wertberichtigung auf dem Material Schienenfahrzeuge erfolgt analog den Abschreibungen auf der zugehérigen Fahrzeugflotte.

16 Finanzanlagen in TCHF 2024 2023
Aktien nicht kotierter Unternehmen 388 388

Darlehen an Busbetrieb Solothurn und Umgebung 0 2000
Total Finanzanlagen 388 2388

' Beteiligung an Busbetrieb Solothurn und Umgebung AG mit Sitz in Solothurn (15,2 % an Kapital und Stimmen), Beteiligung an BGU Busbetrieb Grenchen und
Umgebung AG mit Sitz in Grenchen (10,6 % an Kapital und Stimmen).
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17 Anlagen 2024 in TCHF (geméss Mindestgliederung BAV [RKV beziehungsweise RTE])

01.01.20:

Anschaffungswerte

Kunstbauten

Fahrbahn

Busse

Total Anschaffungswerte

Investionsbeitrage

Bestand

Zugidnge

Umglie-
derun:

Investitions-
beitrage

Anzahlungen

Bestand
31.12.2024

Buchwerte
31.12.2024

2

1095455
486525

—20173

a2 0

113903WHWHNW

0

O
0
O
0
0
0
OMW.NNH
Owu.muu
0
0
0
0

e -
B
L

4619 -
e
ez

e
ctero

“.0 .

0
111222

0

cococoocoooo oo

138623

79518

193894

59411

142104

28509

69813
21357

20121

—23850

364415

630188WWHHHWHHHM

Anschaffungswerte

1561807

113903

-34491

111222

1748064

' Die Anlagen im Bau beinhalten die aufgelaufenen aktivierbaren Projektkosten.

Nicht aktivierbare Projektkosten werden im Zeitpunkt des Anfalls der Erfolgsrechnung belastet.

Investionsbeitrage

e
e
-
B

0

538 0

18711
1577
27606

2952 0

-17611

—176662
—14680

—518360
0

0

-66031

-66946

72592
61908
126948
29199
72337
9207
37360

11656

5096
187753
9280
623366
630188
-23850

Wertberichtigungen/Buchwerte

-511748

olo ocioiociocoocoio o

ocloiciocociocio oo oo o o oio:

27606

oloiciociciciociocioioio

-518360

1229704
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17 Anlagen 2023 in TCHF (gemass Mindestgliederung BAV [RKV beziehungsweise RTE])

Bestand
31.12.2023

Investitions-
beitrage

Bestand
1.1.2023

Buchwerte
31.12.2023

Umgliede-

Zugénge?® rungen Abgéange Anzahlung

400

0 364922
B
&m0 0 1% 0 0 -20173

12878 -289 -363 0
674 0 0 0
156629 29501 -4089 -403 0

0

49842 0 10835 0 ;5 026 0
0
0

77943

104984 22525 -45 0 0
25078 1840 -39
59849 6232 -74

Teilaktivierung 2022 Ausbau

Doppelspur 40988 0 -40988

1476384 134781 0

5726 0 0 0
-8105 1561807

Anschaffungswerte

—
e
o
e
S

cocoooo
cooooo

Busse

Total Wertberichtigungen

Anlagen im Bau''

Investitionsbeitrage 2

Teilaktivierung 2022 A"L'l‘sbau

Doppelspur

-173105

-13211

-484612
0
0

-143

0

o

©co0co0ooococooo0ooooo

0

o

0
o

e
e
e
o

0

181790
e
563706
486525
-20173

0

Wertberichtigungen/Buchwerte

-484755

-35523

8387

-511748

1050058

' Die Abgénge der Anlagen in Bau sind Nicht aktivierbare Investitionen

2 Darstellungsanpassung der AiB gem. WDI / Brutto statt Netto

3 Abschreibungen exkl. Restwertabschreibungen
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17 Anlagen Infrastruktur 2024 in TCHF (geméass Mindestgliederung BAV [RKV beziehungsweise RTE])

Anschaffungswerte

Anlagen im Bau inkl.
Anzahlungen''

Erhaltene Investitionsbeitrage

zu AiB

Bestand

Loz
e
e
ST
LT
teets

25424
54529

1

4864

589591

465698

-20161

Zugédnge

ioioioioioioioocoioio

78909

Umgliede-

1585

901

o
e
R
e
s

rungen

Investitions-

beitrage

Abgénge

Anzahlung

ocoooooo

Bestand

31.12.2024

Buchwerte
31.12.2024

—_—
e
B
B
B
R
osedst

0 630490

-23649

580888

Anschaffungswerte

1035127

78909

1187729

Kunstbauten

Fahrbahn

Anlagen im Bau inkl.
Anzahlungen

Investionsbeitrage

-3718
-239750

0

0

Dl
[ S
i ©

iNiMVioioioioio:o

‘o

ocococooooooo

‘o

ioioioioioioioioio

0

0

32954
61908

125170
28762
72220

8727

o 33 546‘
s
Lt e
-254025

1785
376464

580888
-23649

Wertberichtigungen/Buchwerte

-239750

-16787

119

-254026

933703

1 Die Anlagen im Bau beinhalten die aufgelaufenen aktivierbaren Projektkosten.

Nicht aktivierbare Projektkosten werden im Zeitpunkt des Anfalls der Erfolgsrechnung belastet.
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17 Anlagen Infrastruktur 2023 in TCHF (gemass Mindestgliederung BAV [RKV beziehungsweise RTE])

Bestand
01.01.2023

Umgliede-
Zugédnge

39760

77943 674

152598

103636

23732

0
0
0
0
0

49265

514965 0

Anlagen im Bau inkl.
Anzahlungen''

388450 120007

Erhaltene Investitionsbeitrége
zu AiB?

Teilaktivierung 2022 Ausbau o

Doppelspur 40988 0

rungen
10693

29501

6165 0 0

Investitions-

0

0

10835
a0
nes
S48 74

beitrage .
28
4089
-45

_39 B

Buchwerte
31.12.2023

Bestand
Abgdnge Anzahlungen 31122028
e
i
L
L
s
e
B
e
864
oseesot

o
e
B
sozs

.
o
o
o
o

o

o

465698
-20161

0 0 0

Anschaffungswerte 950569 120007 0

-14050 1035127

' Die Abgange der Anlagen in Bau sind Nicht aktivierbare Investitionen
2 Darstellung der Anlagen im Bau nach Vorgaben BAV (brutto)

Sicherungsanl

Niederspannung, Telekom

Anlagen im Bau inkl.
Anzahlungen 0 0

Investitionsbeitrdge 0 0 0

Teilaktivierung 2022 Ausbau

Doppelspur -143 0

© 0o 0o oo o oo o

=)

0o oo

=)

0
o
o
o
o

5384

e
R LSS
 -60844 116763
O A
LR
-16491

s
e T
s
-209750 349841

[(e}
()]
oo oo

©
©
ioioiocoio:io

0 0 0

465698
0 0 0

-20161

0 0 0 0

Wertberichtigungen/Buchwerte  -228211 -17065

5384 0 -239750 795378
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18 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten in TCHF 2024 2023
Rickzahlung Darlehen im Folgejahr (innert 12 Monaten) 15000 5000

Total kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 15000 5000

19 Verbindlichkeiten in TCHF 2024 2023

Verbindlichkeiten gegeniiber Busbetrleb Solothurn und Umgebung/BSU 564 488

Verbindlichkeiten aus Lleferung und Lelstung Drltte 23153 25 380

Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung Aktlonare 284 2211

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 24001 28079

Kurzfrlstlge Anteile ruckzahlbare Darlehen an offentllche Hand/Aktlonare

Ubrige Postionen e oo 5 [ 2
Total librige kurzfristige Verbindlichkeiten 3391 3607
20 Passive Rechnungsabgrenzungen in TCHF 2024 2023
Abgrenzung Fahrausweise (GA, Halbtax usw) 11469 11180
Marchzmsen"é‘(':nf;ﬁldschemdarlehen mit unterjahnger Falllgkeltw . 478 ) 499
Sonstige Rec;ﬁ"r'{dﬁgsabgrenzungen e 5999 - 7639
Total passive Rechnungsabgrenzungen 17946 19318

21 Riickstellungen (kurz- und langfristig) in TCHF

Deckungska-
pital Renten- Sonstige
zuschisse fir Personal- Riick-
Pensionierte?  guthaben?  stellungen? Total
et o st 12,2095/ 11.2023 e 293 oo ort e
o kurzfr|st|g T 41 .................................................................................
o |angfr|st|g ......................................................................................... 257 .................................................................................
Siding e 0 .................................................................................
Vorendung _31 .................................................................................
R 31122023 ......................................................................................... 267 .................................................................................
e e e 33 .................................................................................
davon lang |st|g 229
Bildung 0
Vormendung _31 .................................................................................
ASsung e o .................................................................................
Buchwert am 31.12.2024 236
davon kurzfristig 30
o |angfr|st|g ......................................................................................... 206 .................................................................................

' Berechnung des notwendigen Riickstellungsbetrages durch Versicherungsexperten.
2 Riickstellungen fiir nicht bezogene Ferien, Ruhetage, Uberzeiten, Gleitzeiten und Dienstaltersgeschenke.
3 Steuerrlckstellungen TCHF 100.
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22 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten in TCHF 2024 2023
FamgkeNennachemen1b5funfdamen 65000 65000
aligkeiton naChfunf e 102 000102000
Total langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 167000 167000
23 Gesetzliche Gewinnreserven in TCHF 2024 2023
Reserve RPV Bahn und Bus gemass Art 36 PBG 7523 3765
A lnfré‘é,’[}dktur somiies Art 67 EBG e 3391235 291‘.
A aUSUbngem abgeltunngereChtlgtem Verkehr 3618 3154‘.
Total gesetzliche Gewinnreserven! 45053 42210
' Vor Zuscheidung Jahresergebnis 2024.
24 Transaktionen mit nahestehenden Personen und der 6ffentlichen Hand in TCHF 1 2024 2023
Abgeltungen
Bemebsab“genung |nfrastruktur|3und ..................................................................................................................... 5565 i
Abschrelbungsabaslting |nfrastruktur|3und ..................................................................................................... P »e 500
Abgelting Personenverkeh;'éuﬁ‘a .............................................................................................................................. Tan06 S
Abgeltung personenverkeh}k;};{gﬁé&ﬁ ............................................................................................................ 2a75s Sisis
Abgelting personenverkeh}"k;}{{g}{"égig;{ﬁ;j};{ ............................................................................................... »ess 56
Abgeltung Personenverkeh;'é;rﬁé{;ﬁ”a;ﬁ .............................................................................................................. 5 .
Total Abgeltungen erfolgswirksam 74016 74927

Investitionsbeitrﬁge

Verdanderung Bestand 2024

Bestand 2023

109526

702314

21245 69475
39452 238293

592788

476232
68 326
48230

198841

0 18704 18704

148078 959311 810333

1443 16810 15367

-1706 13171 14876

3149 3640 491

2045 6759 4714

-80 0 80

189 201 12

Total a fonds perdu Beltrage . 359723770 20173.
Total Investitionsbeitrage 152575 983081 830506

' Als Nahestehende gelten die Hauptaktionére Kanton Bern und der Bund. Diese decken hauptséchlich die ungedeckten Kosten des bestellten Regional- und Ortsverkehrs
und gewahren unverzinsliche Darlehen fiir Infrastrukturinvestitionen. Offenlegung sémtlicher Transaktionen der &ffentlichen Hand gem. Swiss GAP FER 28. Weitere nicht

monetére, erfolgswirksame Zuwendungen seitens Bund bestehen durch Birgschaften fur Kapitalmarkdarlehen in

der Hohe von CHF 167 Mio.
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Veranderung Bestand 2024 Bestand 2023

Bund 4. Vereinbarung RBS 11 Be 4/8 Doppeltrlebwagen -888 872 1761

Bund 8. Vereinbarung RBS 8 AB Nlederflur—MltteIwagen —197 460 657
Bund 14 Vereinbarung RBS Verlangerung Depot Solothurn —11 298 309
Kanton BE 4. Verelnbarung RBS 11 Be 4/8 —734 721 1455

i
o
=
Kanton SO 8. Vereinbarung FBS 8 AB Niederflur-Mitelwgen =% 131 187

Kanton SO 14 Vereinbarung RBS Verlangerung Depot Solothurn —4 114 118

Total riickzahlbare Darlehen —2231 3483 5714

Total Darlehen 146 747 962 794 81 6047
Total Leistungen der 6ffentlichen Hand 2024 224360

25 Investitionsrechnung Infrastruktur in TCHF gemass Art. 3 Abs. 2 RKV
Kosten (Leistungen) vom 1.1.-31.12.2024

Anlagen im Rechnungen Eigen- Erfolgsrech- Anlagen- Anlagen im

Bau 1.1.1 Dritte Anzahlungen leistungen Total nung rechnung Bau 31.12.

Gebaude/Gruna‘SH{déke ............. 7 582 ................. 5 562 o .................... 255 ................. 5 817 ................. _145 .............. _1135 ............. 12119

i 188 .................... _11 O O .................... _11 0 0 ‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘ ; 76

S 362562 .............. 51654 .............. 80000 ................. 1189 ............ 132843 .............. _1590 0 ‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘‘ 493815
Ubrige Kunstbaﬁ{éﬁm
Fahrbahn
Bahnstromanladéﬁ """
Slcherungsanlaéé """"

Betriebsmittel und Diverses 720 1261 0 100 1361 -36 -1791 254
Total Investitionsrechnung 465698 78021 80281 4556 162858 -3324 -44344 580888
A fonds perdu Beitrage (afp) -20161 0 0 0 0 0 -3488 -23649
ot aktw.erbar'é"é'.‘éuemeistungen 0 o o o o o o ....................... 0 .
Anlagen in Bau 445537 78021 80281 4556 162858  -3324 -47832 557230

" Erst bei Aktiverung als Anlage wird definitive Zuscheidung auf Anlagengattungen vorgenommen.
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Weitere Angaben zur Jahresrechnung

gemass Artikel 959¢ OR

Solidarhaftung

Aufgrund der MWST-Gruppenbesteuerung besteht eine Solidarhaf-
tung gegeniiber der eidgendssischen Steuerverwaltung tber offe-
ne Steuerbetrédge des Busbetriebes Solothurn und Umgebung AG.

Der RBS ist an nachfolgenden einfachen Gesellschaften mit Soli-
darhaftung beteiligt:

S-Bahn Bern: Zweck der gemeinsamen Gesellschaft mit der BLS
AG ist die Foérderung der Kommunikation der S-Bahn Bern und die
Finanzierung der dafir erforderlichen Massnahmen.

Libero-Tarifverbund: Mit verschiedenen anderen Transportunter-
nehmen bildet der RBS die einfache Gesellschaft Tarifverbund
Libero. Diese verfolgt den Zweck, innerhalb des Verbundgebiets
dem Fahrgast die freie Wahl der Verkehrsmittel mit einem einheit-
lichen und transparenten Tarifsystem zu ermdglichen.

Nachtliniengesellschaft NLG: Gemeinsam mit 10 weiteren Trans-
portunternehmungen bildet der RBS die Nachtliniengesellschaft.
Heute sind die Nachtlinien im kantonalen Grundangebot des 6f-
fentlichen Verkehrs integriert. Die Nachtliniengesellschaft tber-
nimmt weiterhin die Gesamtkoordination der Nachtbuslinien und
erbringt daneben Leistungen im Bereich Betrieb, Vewaltung, Mar-
keting und Kommunikation.




GESCHAFTS- UND NACHHALTIGKEITSBERICHT - 2024

SEITE 65
Deckungssummen Sach- und Haftpflichtversicherungen in TCHF 31.12.2024 31.12.2023
Sachversicherungen (Gebaude, Anlagen und Fahrzeuge) 933866 925318
Haftpflichtversicherung 1 00 OOOW o 1000OO
Fiir Dritte bestellte Sicherheiten in TCHF 31.12.2024 31.12.2023
Blrgschaftsverpflichtung gegenliber Amt fir Wald und Naturgefahren 40 40
Kassascheine (Privatplatzierungen) in TCHF 31.12.2024 31.12.2023
2013-2028, 1,43 %, Ausgleichsfonds AHV/IV/EO 20000 20000
2013-2026, 1,78 %, Basler Leben AG H 30 OOOW o 30000
2013-2038, 1,67 %, ZKB/(Swisslife) H 1500015000
2016-2028, 0,15 %, Ausgleichsfonds AHV/IV/EO H 15000.. o 1 OOO
2017 -2027, 0,285 %, Ausgleichsfonds AHV/IV/EO H 15000'“ . 1 OO
2017 -2029, 0,41 %, Ausgleichsfonds AHV/IV/EO H - 5000
2019-2024, 0,00 %, Vontobel/ Cosmofunding H 10 OOOW o 1 OOOO
2019-2032, 0,10 %, Ausgleichsfonds AHV/IV/EO H 12 OOOW o 1 2000
2019-2033, 0,45 %, Vontobel/ Cosmofunding H 10 OOOW o 1 OOOO
2019-2034, 0,80 %, Vontobel/ Cosmofunding H 15 OOOW o 1 5000
2019-2035, 0,005 %, Migros Pensionskasse (Tradition) H 10000". o 10000
2020-2030, 0,05 %, Postfinance H 1500015000
2021-2031, 0,08 %, Ausgleichsfonds AHV/IV/EO H 15000.. o 1 5000
Total Kassascheine (Privatplatzierungen) 167000 172000
Langfristige Vereinbarungen /Restverpflichtungen in TCHF 31.12.2024 31.12.2023
Servicevertrag ZSL 90 mit Siemens Schweiz AG, Laufzeit ab 2022 flir maximal 20 Jahre, indexiert 1229 1392
Wartungsvertrag Stromrichter NExT mit ABB Schweiz AG, Laufzeit bis mind. Dezember 2036, H -
indexiert, Gesamtbetrag in TCHF Uber Laufzeit 1082 1170
Wartungsvertrag fir Stromrichter Worbla mit ABB Schweiz AG, Laufzeit bis 31.12.2036, indexiert; H -
Gesamtbetrag Uber Laufzeit 996 1195
Wartungsvertrag Rollmaterial-Leit- und Leistungselektronik mit Bombardier Transportation H -
Switzerland AG, Laufzeit bis Dezember 2025, indexiert, Gesamtbetrag in TCHF Uber Laufzeit 190 382
Wartungsvertrag Fahrgastinformation mit FELA Mangement AG, Schweiz, Laufzeit bis Ende Dezember 2028 H 302'“ - 364
Wartungsvertrag Linienbusse mit Evobus Schweiz AG, indexiert, Gesamtbetrag in TCHF Uber H I
Laufzeit bis Dezember 2023 bzw. 2025 200 338
Wartungsvertrag fir 3 Elektrobusse mit Scania Schweiz AG ab 2. Quartal 2022 Uiber vorgesehene H -
Gesamtnutzungsdauer der Fahrzeuge 841 917
Stromliefervertrag mit Axpo, Laufzeit 1.1.24 - 31.12.25 H 5500~~ o 12055
Stomiefererrag EWB 2026 S0 o
Dieseldl Abnahmeverpflichtung ) 1 104 O
Mietvertrag Depot Worblaufen, mit Swiss Life Funds AG, Laufzeit bis 2072 16800 17150
Es findet kein Zahlungsfluss statt, da Verrechnung mit gleich hohem Baurechtszins
Mietvertrag ATOBA AG, Raumlichkeiten Elektrodienst Schonbihl, 3.2023-12.2027 H 382'“ - 516

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Es bestehen keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.
Die Jahresrechnung wurde am 16. April 2025 vom Verwaltungsrat genehmigt.
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Ubrige Angaben zur Jahresrechnung

Honorare und Sitzungsgelder Verwaltungsrat in CHF 2024 2023
Kurt Fluri’ 10000 10000
Chrlstlan AIbrechté """""""""""""""""""""""""" H H H 9400m - 8600.
“I;c;iuéﬁdmiger """""""""""""""""""""""""""" H H H 7 OOOW - 7000.
Fran2|ska Hagie H H H 8300"“ - 8300.
Danlel lssler H H H 9 OOOM - 8600.
Severm Rangosch H H H 7000"“ - 6600.
“I;i;rrw‘;‘Schatzmann """""""""""""""""""""""""""" H H H 6600m - 6200.
Sandra Vontobel H H H 7800"“ - 7800.
Total Honorare und Sitzungsgelder Verwaltungsrat+* 65100 63100
" Prasident

2 Entschadigung geht an Kanton Bern
3 Vizeprésidentin
4 Der Verwaltungsrat legt die Honorare seiner Mitglieder eigenstandig fest. Es gibt keine variablen Lohnbestandteile.

Honorar der Revisionsstelle in CHF 2024 2023

Revisionsdienstleistungen 45000 40000
"""""" ubrlge Dienstlei;"c‘l'jkhgen - H H H 15000"“ - 20 595'
Total Honorar der Revisionsstelle 60000 60595

Erklarung betreffend der Anzahl Vollzeitstellen

Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichtsjahr sowie im Vorjahr tber 250.

Subventionsrechtliche Prifung durch das Bundesamt fiir Verkehr

Die subventionsrechtliche Prifung erfolgt durch die Revisionsstelle nach der Richtlinie «Spezialpriifung Subventionen» des
Bundesamtes fiir Verkehr (BAV). Das BAV erhalt samtliche Unterlagen zur Jahresrechnung, wie auch den Bericht zur subventions-
rechtlichen Prifung.
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Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, das Bilanzergebnis wie folgt zu verwenden:
Antrag zur Verwendung des Bilanzergebnisses 2024 2023
Jahresergebnls in TCHF Gewinn (+) / Verlust (—) -1973 4110
-3469 —1 379
1563 3758
-364 464
500 1000
Entnahme / Zuwelsung Freiwillige Reserven nicht betrlebnotwendlger Immob|||en -202 267
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Bericht der Revisionsstelle

EY

Shape the future
with confidence

Ernst & Young AG Telefon: +41 58 286 61 11
Schanzenstrasse 4a www.ey.com/de_ch
Postfach

CH-3001 Bern

An die Generalversammlung der Bern, 16. April 2025
Regionalverkehr Bern-Solothurn AG, Solothurn

Bericht der Revisionsstelle

Bericht zur

Priifung der Jahresrechnung

Priifungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der Regionalverkehr Bern-Solothurn AG (die Gesellschaft) — be-
stehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024, der Erfolgsrechnung, der Geldflussrechnung und
dem Eigenkapitalnachweis fiir das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer
Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden — gepriift.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung (Seiten 46 bis 66) ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. De-
zember 2024 sowie deren Ertragslage und Cashflows fiir das dann endende Jahr in Ubereinstim-
mung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und
den Schweizer Standards zur Abschlussprifung (SA-CH) durchgefiihrt. Unsere Verantwortlichkei-
ten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt ,Verantwortlichkeiten der Revisi-
onsstelle fur die Priifung der Jahresrechnung” unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir
sind von der Gesellschaft unabhéngig in Ubereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen
Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen berufli-
chen Verhaltenspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeig-
net sind, um als eine Grundlage fir unser Prifungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen
umfassen die im Geschéftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und
unseren dazugehdrigen Bericht.

Unser Prifungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und
wir bringen keinerlei Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Un-
stimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen
aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeflihrten Arbeiten den Schiuss ziehen, dass eine we-
sentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, tiber
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.
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Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates fiir die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fiir die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in Ubereinstim-
mung mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ein den tatsachli-
chen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt, und fir die internen Kontrollen, die der Verwal-
tungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermdglichen, die frei
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Fahigkeit
der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusam-
menhang mit der Fortfihrung der Geschéaftstatigkeit — sofern zutreffend — anzugeben sowie dafiir,
den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortflihrung der Geschéftstatigkeit anzuwenden, es sei
denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder Geschaftsta-
tigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dartiber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Gan-
zes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtu-
mern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicher-
heit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung
mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefiihrte Abschlussprufung eine wesentli-
che falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen
aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich gewdirdigt, wenn
von ihnen einzeln oder insgesamt vernlinftigerweise erwartet werden kdnnte, dass sie die auf der
Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern be-
einflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten fur die Prifung der Jahresrech-
nung befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: https://www.expertsuisse.ch/wirtschaft-
spruefung-revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestétigen wir, dass ein ge-
mass den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes Internes Kontrollsystem fur die Aufstel-
lung der Jahresrechnung existiert.

Aufgrund unserer Prifung gemass Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR bestatigen wir, dass der Antrag des
Verwaltungsrates dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die
vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Ernst & Young AG
Stefan Schmid Lorraine Kalbermatter
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassene Revisionsexpertin

(Leitender Revisor)
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GRI-Index

Anwendungserkldrung

Die RBS hat unter Bezugnahme auf die GRI-Standards fur den
Zeitraum vom 01.01.2024 bis 31.12.2024 berichtet.

Verwendeter GRI 1

GRI 1: Grundlagen 2021

Anwendbare(r) GRI Branchenstandard(s)

Keine Sektorstandards anwendbar

Bezug OR GRI Standard

Angabe Ort und Kommentare

Die Organisation und ihre Berichterstattungspraktiken

2-1

Organisationsprofil S. 04, Der RBS - ein Unternehmensportrat

S. 22, Corporate Governance

Geschaftsmodell

Entitaten, die in der
Nachhaltigkeitsberichterstattung
der Organisation berticksichtigt
werden

S. 29, Nichtfinanzielle Berichterstattung

Berichtszeitraum, Berichtshaufig- S. 28, Vorwort
keit und Kontaktstelle S. 86, GRI-Index

2-4

Richtigstellung oder Neudarstel-
lung von Informationen

Nicht relevant, da erstes Berichtsjahr
unter Bezugnahme auf GRI.

2-5

Externe Priifung S. 29, Nichtfinanzielle Berichterstattung

Tatigkeiten und Mitarbeiter:innen

Aktivitaten, Wertschopfungskette  S. 03, Vorwort
Geschiftsmodell und andere Geschaftsbeziehun-  S. 12, Betrieb und Technik Bahn
gen S. 14, Betrieb und Technik Bus
S. 16, Planung und Zukunftsaussichten
Angestellte S. 05, Der RBS in Zahlen
S. 10, Organisation und Personal
Arbeitsnehmerbelange S. 42, Lagebericht
Mitarbeiter:innen, die keine S. 10, Organisation und Personal
Angestellten sind
Unternehmensfiihrung
2-9 Fuhrungsstruktur und S. 02, Organisation
Zusammensetzung S. 22, Corporate Governance
2-10  Nominierung und Auswahl des S. 22, Corporate Governance
héchsten Kontrollorgans
2-11  Vorsitzende:r des héchsten S. 22, Corporate Governance

Kontrollorgans

Rolle des héchsten Kontrollorgans S. 22, Corporate Governance
bei der Beaufsichtigung der
Bewaltigung der Auswirkungen

2-13

Delegation der Verantwortung fir S. 22, Corporate Governance
das Management der Auswirkungen

2-14

Rolle des héchsten Kontrollorgans  S. 22, Corporate Governance
bei der Nachhaltigkeits-
berichterstattung

2-15

]

Interessenskonflikte . 22, Corporate Governance

2-16

Ubermittlung kritischer Anliegen ~ S. 22, Corporate Governance

2-17

Gesammeltes Wissen des héchs-  S. 22, Corporate Governance
ten Kontrollorgans




Bewertung der Leistung des
héchsten Kontrollorgans

S. 22, Corporate Governance

2-19  Vergitungspolitik S. 22, Corporate Governance
2-20  Verfahren zur Festlegung der S. 22, Corporate Governance
Vergiitung
2-21  Verhaltnis der Jahresgesamt- S. 05, Der RBS in Zahlen
vergltung S. 22, Corporate Governance
Strategie, Richtlinien und Praktiken
GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 2-22  Anwendungserkldrung zur Strate- S. 32, Okologisches Handeln
gie fur nachhaltige Entwicklung
2-23  Verpflichtungserklarung zu Grund- S. 29, ISO-Zertifizierungen
sétzen und Handlungsweisen S. 32, Strategie und Leistungen
S. 38, Das Engagement des RBS
2-24  Einbeziehung politischer S. 04, I;_)er RBS - ein Unternehmensportrat
Verpflichtungen S. 32, Okologisches Handeln
2-25 \Verfahren zur Beseitigung S. 08, Organisation und Personal
Konzepte und Massnahmen negativer Auswirkungen S. 22, Corporate Governance
S. 42-44, Lagebericht
2-26  Verfahren fiUr die Einholung von S. 08, Organisation und Personal
Ratschlagen und die Meldung von
Anliegen
2-27  Einhaltung von Gesetzen und S. 29, Compliance
Verordnungen
2-28  Mitgliedschaft in Verbanden und  S. 38, Das Engagement des RBS
Interessengruppen
Einbindung von Stakeholdern
GRI 2: Allgemeine Angaben 2021 2-29  Ansatz fir die Einbindung von S. 08, Organisation und Personal
Stakeholdern S. 16, Planung und Zukunftsaussichten
2-30 Tarifvertrage S. 08, Organisation und Personal
Wesentliche Themen
GRI 3: Wesentliche Themen 2021 3-1 Verfahren zur Bestimmung S. 28, Vorwort
wesentlicher Themen S. 29, Nichtfinanzielle Berichterstattung
3-2 Liste der wesentlichen Themen S. 29, Nichtfinanzielle Berichterstattung
Konzepte und Massnahmen .
3-3 Management von wesentlichen S. 28-29, Nichtfinanzielle Berichterstattung

Themen

Dieses Thema befindet sich derzeit im Auf-
bau. Weitere relevante Informationen wer-
den in zukiinftigen Berichten veréffentlicht.
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Mitarbeitende (Wirkung als Arbeit- und Auftraggeber)

Arbeitnehmerbelange

Indirekte 6konomische Wirkung

Substanzerhalt

401-1 Neu eingestellte Angestellte und
Angestelltenfluktuation

S. 10, Organisation und Personal

401-3 Elternzeit

S. 10, Organisation und Personal

403-1 Managementsystem fiir Sicherheit
und Gesundheit am Arbeitsplatz

S. 38, Das Engagement des RBS

403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobe-
wertung und Untersuchung von
Vorféllen

S. 12, Betrieb und Technik Bahn
S. 42-44, Lagebericht

403-5 Mitarbeiterschulungen zu Sicherheit
und Gesundheit am Arbeitsplatz

S. 09, Organisation und Personal

403-6 Forderung der Gesundheit der
Mitarbeiter

S. 09, Organisation und Personal

403-7 Vermeidung und Abmilderung von
direkt mit Geschéaftsbeziehungen
verbundenen Auswirkungen auf
die Sicherheit und Gesundheit am
Arbeitsplatz

S. 09, Organisation und Personal
S. 12, Betrieb und Technik Bahn

403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen

. 09, Organisation und Personal
. 26, Kennzahlen und Zielwerte

4083-10 Arbeitsbedingte Erkrankungen

. 09, Organisation und Personal

404-1 Durchschnittliche Stundenzahl fir
Aus- und Weiterbildung pro Jahr
und Angestellten

S
S
S
S. 09, Organisation und Personal

S. 26, Kennzahlen und Zielwerte

Die Kennzahlenerfassung befindet sich ak-
tuell im Aufbau. Zusétzlich relevante Indi-

katoren werden in zukinftigen Berichten
verdffentlicht.

405-1 Diversitat in Kontrollorganen und
unter Angestellten

S. 10, Organisation und Personal

405-2 Verhaltnis des Grundgehalts und
der Vergiitung von Frauen zum
Grundgehalt und zur Vergltung
von Ménnern

S. 08, Organisation und Personal

406-1 Diskriminierungsvorfélle und
ergriffene Abhilfemassnahmen

S. 08, Organisation und Personal

203-1 Infrastrukturinvestitionen und ge-
férderte Dienstleistungen

. 06, Verkehr und Marketing

12-13, Betrieb und Technik Bahn

14-15, Betrieb und Technik Bus

16-17, Planung und Zukunftsaussichten
. 18-19, Bau und Unterhalt

. 61, Erlauterungen zur Jahresrechnung

COPOO®

203-2 Erhebliche indirekte 6konomische
Auswirkungen

S. 14, Betrieb und Technik Bus
. 17, Planung und Zukunftsaussichten
. 20, Betriebsqualitat

[N ]

Arbeiten zur Instandhaltung, Renovierung
und Modernisierung von Gebauden und
Bauten

S. 14, Betrieb und Technik Bus
S. 18-19, Bau und Unterhalt

Instandhaltung, Renovierung und Moder-
nisierung Bahn- und Businfrastruktur

S. 12, Betrieb und Technik Bahn
S. 18-19, Bau und Unterhalt

Dieses Thema befindet sich derzeit im
Aufbau. Weitere relevante Indikatoren und
Daten werden in zukiinftigen Berichten
verdffentlicht.
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Lebenszykluskosten

Dieses Thema befindet sich derzeit im
Aufbau. Relevante Indikatoren und Daten
werden in zukinftigen Berichten verof-
fentlicht.

Nachhaltiges Bauen und Kreislaufwirtschaft

Dieses Thema befindet sich derzeit im
Aufbau. Relevante Indikatoren und Daten
werden in zukinftigen Berichten verof-

fentlicht.
Umweltbelange entlic

Dieses Thema befindet sich derzeit im
Aufbau. Relevante Indikatoren und Daten
werden in zukinftigen Berichten verdf-
fentlicht.

Licht- und Larmemissionen & Landnutzungskonflikte

413-1 Betriebsstatten mit Einbindung S. 16, Planung und Zukunftsaussichten
der lokalen Gemeinschaften,
Folgenabschéatzungen und Foér-

derprogrammen
Sozialbelange prog

413-2 Geschéftstatigkeiten mit erhebli-  S. 16-17, Planung und Zukunftsaussichten
chen oder potenziellen negativen  S. 18-19, Bau und Unterhalt
Auswirkungen auf lokale Gemein-
schaften

Partnerschaften (insbesondere mit Gemeinden)

Auffiihrung der Partnerschaften 24, Mitarbeit in Organisationen

04, Der RBS - ein Unternehmensportrat
06, Verkehr und Marketing

12, Betrieb und Technik Bahn

14, Betrieb und Technik Bus

16, Planung und Zukunftsaussichten
34, Wirtschaftliches Handeln

Art und Weise der Zusammenarbeit mit

Sozialbelange Partner:innen

Sicherheit von Kunden und Kundinnen

Schwere Bahn- und Busunfélle S. 26, Kennzahlen und Zielwerte

Sozialbelange
Leichte Bahn- und Busunfélle S. 26, Kennzahlen und Zielwerte

Massnahmen zur Gewahrleistung der S. 12-13, Betrieb und Technik Bahn
Sicherheit der Kundschaft

Zufriedenheit von Kunden und Kundinnen

Anzahl Betriebsstérungen im Berichts- S. 20, Betriebsqualitat

Sozialbelange zeitraum

Grlinde fur Betriebsstérungen S. 20, Betriebsqualitat

Folgen von Betriebsstérungen S. 20, Betriebsqualitat

Massnahmen zur Verminderung von S. 12, Betriebsstoérung Stellwerk Bern
Betriebsstérungen

Piinktlichkeit im Bahnbetrieb . 20, Betriebsqualitat

. 21, Punktlichkeit

Plnktlichkeit im Busbetrieb . 20, Betriebsqualitat

Grlnde fur Unpunktlichkeit . 20, Betriebsqualitat

S,
S
S
S. 21, Pinktlichkeit
S
S

Massnahmen zur Verminderung von . 12, Betrieb und Technik Bahn

Unpunktlichkeit
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CO,-Emissionen Infrastruktur und Betrieb

305-1 Direkte THG-Emissionen (Scope 1)

S. 29, Abgrenzung und Datengrundlagen
S. 30-31, Energie & Emissionen

Alle Treibhausgase wurden einbezogen
geméss Kyoto Protokoll. Quelle der Emis-
sionsfaktoren und Erwdrmungspotenzial:
SN EN 16258, ecoinvent v3.5, Mobitool
v2.1, eigene Berechnungen von Infras /
PSI, Ansatz: operative Kontrolle, verwen-
deter Standard: GHG Protokoll, 2024 gilt
als Basisjahr.

Klimabelange

305-2 Indirekte energiebedingte THG- S. 29, Abgrenzung und Datengrundlagen
Emissionen (Scope 2) S. 30-31, Energie & Emissionen

305-3 Sonstige indirekte THG-Emissionen S. 29, Abgrenzung und Datengrundlagen
(Scope 3) S. 30-31, Energie & Emissionen

305-4 Intensitat der Treibhausgas- S. 30-31, Energie & Emissionen

emissionen

305-5 Senkung der Treibhausgas-

emissionen

14-15, Betrieb und Technik Bus
30-31, Energie & Emissionen

» o

Energie

302-1 Energieverbrauch innerhalb der

Organisation

S. 27, Kennzahlen und Zielwerte

S. 29, Abgrenzung und Datengrundlagen
Quellen der Umrechnungsfaktoren: SN EN
16258 / SIA 416/1, verwendeter Standard:
GHG Protokoll, 2024 gilt als Basisjahr.

Klimabelange

302-3 Energieintensitat

S. 26, Okologisches Handeln

S. 27, Kennzahlen und Zielwerte

Alle Energietrager wurden berticksichtigt
und der Energiverbrauch flir den gesamten
Betrieb inkl. vermieteter Liegenschaften.

302-4 \Verringerung des Energiever-

brauchs

S. 26, Okologisches Handeln
S. 27, Kennzahlen und Zielwerte

302-5 Senkung des Energiebedarfs fiir

Produkte und Dienstleistungen

S. 26, Okologisches Handeln
S. 27, Kennzahlen und Zielwerte

Biodiversitat

Umuweltbelange

Dieses Thema befindet sich derzeit im
Aufbau. Weitere relevante Indikatoren und
Daten werden in zukinftigen Berichten
veroffentlicht.

Prozentsatz naturnaher Flachen

S. 32-33, Okologisches Handeln

Versiegelung

Entsiegelte Fldche

S. 26, Okologisches Handeln

Umweltbelange

Dieses Thema befindet sich derzeit im
Aufbau. Weitere Indikatoren und Daten
werden in zukUnftigen Berichten verof-
fentlicht.

Finanzielle Risiken Klimawandel

Umuweltbelange

201-2 Finanziellen Folgen des Klima-
wandels fiir die Organisation und
andere mit dem Klimawandel ver-
bundene Risiken und Chancen

S. 34-35, Wirtschaftliches Handeln
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Nachhaltige Beschaffung, Menschenrechte & Ethik

Korruptionsbekampfung

Umweltbelange

Achtung der Menschenrechte

Dieses Thema befindet sich derzeit im
Aufbau. Relevante Indikatoren und Daten
werden in zukinftigen Berichten verof-
fentlicht.

S. 37, Soziales Handeln

308-1 Neue Lieferanten, die anhand von

Umweltkriterien Uberpriift wurden

S. 36, Soziales Handeln

308-2 Negative Umweltauswirkungen in
der Lieferkette und ergriffene
Massnahmen

Dieses Thema befindet sich derzeit im Auf-
bau. Relevante Indikatoren und Daten wer-
den in zukiinftigen Berichten veréffentlicht.

Betriebsstétten und Lieferanten
mit einem erheblichen Risiko fur
Vorfélle von Kinderarbeit

408-1

S. 36-37, Soziales Handeln

409-1 Betriebsstatten und Lieferanten mit
einem erheblichen Risiko flir Vorfal-

le von Zwangs- oder Pflichtarbeit

S. 36-37, Soziales Handeln

414-1 Neue Lieferanten, die anhand von

sozialen Kriterien Uberprift wurden

S. 36-37, Soziales Handeln

414-2  Negative soziale Auswirkungen in
der Lieferkette und ergriffene
Massnahmen

Dieses Thema befindet sich derzeit im Auf-
bau. Relevante Indikatoren und Daten wer-
den in zukiinftigen Berichten veréffentlicht.

Wirtschaftliche Leistung (Wirkung als Arbeit und Auftraggeber)

201-1  Unmittelbar erzeugter und ausge-
schutteter wirtschaftlicher Wert

S. 05, Der RBS in Zahlen
S. 46-49, Finanzbericht

201-3 Verbindlichkeiten fiir leistungsori-
entierte Pensionspléane und sons-
tige Vorsorgepléne

S. 08, Organisation und Personal
S. 52-53, Erlauterungen zur Jahresrechnung

Verantwortungsvoller Umgang mit 6ffentlichen Geldern

201-4 Finanzielle Unterstltzung durch
die 6ffentliche Hand

S. 44, Lagebericht
S. 47, 60-61, Finanzbericht
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RBS -Zahlen

16 900 000 ...

7 800 000 .....
504 ...~

3 400 000 ...

3 245 000 ...



	Vorwort
	Der RBS in Zahlen
	Verkehr und Marketing
	Organisation und Personal
	Betrieb und Technik Bahn
	Betrieb und Technik Bus
	Planung und Zukunftsaussichten
	Bau und Unterhalt 
	Betriebsqualität
	Nachhaltigkeitsbericht
	Kennzahlen und Zielwerte
	Vorwort
	Strategie und Leistungen
	Das Engagement des RBS
	Finanzbericht
	Lagebericht
	Erfolgsrechnung
	Bilanz 
	Geldflussrechnung
	Eigenkapitalnachweis
	Anhang zur Jahresrechnung
	Erläuterungen zur Jahresrechnung
	Weitere Angaben zur Jahresrechnung
	Übrige Angaben zur Jahresrechnung
	Bericht der Revisionsstelle




